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In den ersten beiden Monaten des Jahres hat uns der Fasching fest im Griff. Auf vielen Veranstaltungen in unserer Stadt 
gibt es schöne Verkleidungen, Kostüme und Masken zu bewundern. Den traditionellen Abschluss bildet der Weigelsdorfer 
Faschingsumzug am Faschingsdienstag. Schauen Sie vorbei, wenn es wieder heißt: Wei-Wei!

am Faschingsdienstag, 13. 2. 2018
Abmarsch um 15.00 Uhr vom Gasthaus Ahorn in Richtung Haupt-
straße, Standln, DJ, Kinderprogramm, Faschingsverbrennen ...

Prämierung von Masken und Faschingswägen
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs!

Das neue Jahr hat ebenso begonnen, wie das alte Jahr geendet hat. Mit einer Wahl. 
So wichtig auch freie Wahlen für die Demokratie und unser politisches System sind, 
so sehr lähmen sie leider ab und zu auch die tagtägliche politische Arbeit. Daher 
bin ich froh, dass die Zeiten der Wahlkämpfe vorbei sind und alle Parteien wieder 
einen freien Blick auf die vor uns liegenden Herausforderungen haben. Denn diese 
werden auch 2018 nicht weniger.

So stehen wir leider vor dem Problem, dass durch die Errichtung des City Centers, 
die Kaufkraft vom Hauptplatz abgezogen wurde und sich mittlerweile kein Nahver-
sorger mehr im Zentrum in Ebreichsdorf befindet. Wobei ich trotzdem glaube, dass 
die damalige Entscheidung meines Vorgängers FÜR das City Center völlig richtig 
war, weil es nunmal der Zeit entsprechend ist, dass sich die Menschen Zentren 
zum Einkaufen suchen, wo sie parken können und viele Geschäfte an einem Platz 
haben. Dass der Zielpunkt österreichweit in Konkurs geht, konnte damals natürlich 
niemand wissen und ist schlichtweg Pech für uns. Das der Billa auch wegen zu 
geringer Umsätze seinen Standort am Hauptplatz aufgegeben hat und einen neuen 
in Ebreichsdorf sucht, verschärft unser Problem am Hauptplatz zusehends. 

Ich verhandle mit mehreren Lebensmittelketten, um die freistehenden Geschäfte am Hauptplatz wieder zu beleben, 
leider sind aber den Meisten die Flächen zu gering. Ich bemühe mich aber in alle Richtungen, andere Nahversorger 
möglichst zentrumsnah in Ebreichsdorf anzusiedeln. Darüber hinaus werde ich alle Varianten prüfen, wie wir die leerste-
henden Gebäude am Hauptplatz, die leider nicht im Besitz der Gemeinde sind, wieder zum Leben erwecken. 

Weiters darf ich Ihnen mitteilen, dass wir im Jänner im Gemeinderat die Vergabe für unseren neuen Citybus beschlossen 
haben. Dieser soll ab Herbst diesen Jahres alle unsere vier Ortsteile besser verbinden und vor allem älteren Gemein-
debürgerInnen, Familien, Jugendlichen und Menschen ohne Auto, eine bessere Mobilität in unserer Stadt ermöglichen. 
Wir werden Sie in den kommenden Wochen und Monaten noch sehr umfangreich über den neuen Citybus informieren 
und würden uns freuen, wenn Sie diesen von Beginn an, auch richtig intensiv annehmen, damit diese Investition auch 
rasch den gewünschten Erfolg bringt. Denn letztlich sind es Sie, die den Citybus zum Leben erwecken müssen, indem 
Sie ihn möglichst oft für Ihre Fahrten innerhalb unserer Gemeinde benützen. So entstehen hoffentlich auch weniger 
Autofahrten in der Stadt, was nicht nur Ihr eigenes Auto schützt, sondern vor allem auch einen wichtigen Beitrag zum 
Klima- und Umweltschutz darstellt.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Ausklang des Winters und einen ebenso guten Start ins Frühjahr und bedanke mich, 
für Ihre rege Teilnahme an so vielen Aktionen in und für unsere Gemeinde. Nur wenn wir alle zusammenhalten und uns 
an der Gestaltung unserer Stadt aktiv beteiligen, werden wir uns alle auch in Zukunft in Ebreichsdorf weiter wohlfühlen.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr

Endlich sind alle Wahlen vorüber!



Gemeindezeitung Nr. 2 / Februar 2018 - Seite 3  Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

AKTUELL

Die neue Stadträtin Claudia Dallinger stellt sich vor  

Ich wohne seit 2004 mit mei-
ner Familie (verheiratet, 3 Kinder) in 
Ebreichsdorf. Gemeinsam habe ich 
mit meinem Mann Manfred seit 10 
Jahren ein Unternehmen für Kun-
denkarten- und Auto-ID im Ort. Seit 
2012 bin ich in der SPÖ Ortsgruppe 
Ebreichsdorf tätig und seit 1993 SPÖ 
Mitglied.

Seit 2015 bin ich als Gemeinderat 
in Ebreichsdorf in den Ausschüssen 9 
(Schulen), 5 (Ortsbildpflege), Sonder-
schulverband, Prüfungsausschuss. 
2017 wechselte ich vom Ausschuss 
5 in den Ausschuss 4 Verkehr. Mitte 
Dezember 2017 erfolgte die Ergän-
zungswahl in den Stadtrat, aufgrund 
des Amtsverzichts unseres bisheri-
gen Stadtrates Ernst Smetana. Somit 
wurde ich zur Stadträtin für Verkehr, 
öffentlichen Verkehr, Beleuchtung, 
Schiene, Spielplätze, Sonderprojekt 

Citybus & Discobus und auch 
Vorsitzende dieses Ausschus-
ses. Zusätzlich wechselte ich 
vom Prüfungsausschuss in den 
Ausschuss 8, Raumordnung, 
Straßenbau, Stadtplanung, 
Stadtentwicklung, Radwege, 
Güterwege, da mit diesem Res-
sort viele Überschneidungen 
vorhanden und eine Zusam-
menarbeit notwendig ist.

Ich bedanke mich, dass mir 
das Vertrauen für diese ver-
antwortungsvolle Position in 
unserer Gemeinde übertragen 
wurde. Ich freue mich auf die 
neuen Herausforderungen und 
werde diese gemeinsam mit 
meinem Ausschuss-Team best-
möglich bearbeiten.

 
 Ihre Claudia Dallinger

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Liebe junge Gemeindemitglieder und künftigen Führerscheinbesitzer,

„Das Jahr 2018 ist heuer EUR 150,– wert!“
Vorweg möchte ich Ihnen für den bevorstehenden Führerscheinkurs alles 
Gute, gute Fahrt und viel Erfolg wünschen. Als Bürgermeister ist es mir beson-
ders wichtig, dass sich unsere jungen GemeindebürgerInnen im Straßenver-
kehr sicher und wohl fühlen, kein unnötiges Risiko eingehen und auch mit 
schwierigen und unerwarteten Situationen sicher umgehen können. Dass die 
beste Ausbildung dafür gerade gut genug ist, versteht sich von selbst. 

Und deshalb freue ich mich besonders, dass es mir als Bürgermeister, in 
Zusammenarbeit mit unserer Fahrschule Steinmetz, gelungen ist, Sie als 
angehende junge Führerscheinbesitzer mit einem Bonus in Höhe von € 150,–
bei Ihrer kommenden Führerscheinausbildung der Klasse „B Vollausbildung“ 
oder „B L17“ unterstützen zu können!

Ihren persönlichen Bonus von EUR 150,– erhalten Sie bei einer Anmeldung 
vom 1. Februar 2018 bis zum 2. März 2018 gleich bei der Fahrschule Stein-
metz in Ebreichsdorf. Sie können, wann immer Sie wollen, im Jahr 2018 Ihren 
Führerscheinkurs antreten. Hauptsache Sie melden sich zwischen 1. Februar 2018 und 2. März 2018 an, denn nur 
so lange gilt die Bonus-Aktion! (Pro Person nur ein Bonus möglich und nicht mit anderen Aktionen gültig)

Wir arbeiten mit der Fahrschule Steinmetz seit längerem sehr erfolgreich zusammen und ich kann Ihnen daher 
versichern, dass Sie hier in guten und professionellen Händen sind. Viele junge Menschen konnten in den letzten 
Jahren bei Fahrschule Steinmetz ihre Führerscheinprüfung erfolgreich ablegen.

Ich wünsche Ihnen daher bereits jetzt eine erfolgreiche Führerscheinprüfung und vor allem eine sichere und unfall-
freie Fahrt. 

Herzlichst Weitere Informationen: Fahrschule STEINMETZ
Wolfgang Kocevar www.fahrschule-steinmetz.at, Tel.: 02254-79009
Bürgermeister Wienerstraße 3 (altes Rathaus), 2483 EBREICHSDORF

Im Dezember 2017 gab es einen Wechsel im Stadt- und Gemeinderat. 
Claudia Dallinger wurde zur neuen Stadträtin gewählt und stellt sich vor.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Folgender Tagesordnungspunkt entfällt: Energielieferver-
trag 100% Ökostrom für E-Tankstelle Weigelsdorf.

Folgender Dringlichkeitsantrag wird in die Tagesordnung 
aufgenommen: Erweiterung des NÖ Landeskindergarten 
Piestingau, Ebreichsdorf, Vergabe der Gewerke und Bau-
einleitung. (E)

Genehmigung des Gemeinderatsprotokolls vom 9.11.2017. 

Ergänzungswahlen in den Stadtrat sowie in Ausschüsse:
Bedingt durch den Amtsverzicht von Herrn STR Ernst 
Smetana wurde seitens der SPÖ-Gemeinderatsfraktion 
Frau GR Claudia Dallinger zur Ergänzungswahl in den 
Stadtrat vorgeschlagen. Frau GR Claudia Dallinger wird 
zur Stadträtin gewählt und erklärt sich über Befragung 
des Bürgermeisters bereit, die Wahl zur Stadträtin anzu-
nehmen. Bürgermeister Kocevar teilt mit, dass durch den 
Amtsverzicht des Herrn GR Ernst Smetana als Stadtrat 
und als Vorsitzender des Ausschusses 4, sowie die Wahl 
von Frau Claudia Dallinger zur Stadträtin, folgende Beset-
zungsänderungen in die Ausschüsse notwendig sind:
Herr GR Smetana bleibt Ausschussmitglied im Ausschuss 
4 (Verkehrsausschuss). Besetzung des Ausschusses 8 
(Raumordnung, Straßenbau, Stadtplanung, Stadtentwick-
lung, Radwege, Güterwege) mit Frau STR Claudia Dal-
linger anstelle von Herrn GR Ernst Smetana. Besetzung 
des Prüfungsausschusses mit Herrn GR Ernst Smetana 
anstelle von Frau STR Claudia Dallinger. Zustimmung zur 
Besetzungsänderung im Ausschuss 4, 8 und Prüfungs-
ausschuss wie dargelegt. (E)

Voranschlag 2018 samt Zugehör: STR Christian Pusch 
präsentiert den Voranschlag 2018. Gemäß dem vorliegen-
den Entwurf ergeben sich Einnahmen und Ausgaben von 
€ 20.699.700 im ordentlichen Haushalt und Einnahmen 
und Ausgaben von € 4.404.200 im außerordentlichen 
Haushalt. Antrag auf Zustimmung zum Voranschlag 2018 
samt Zubehör in der dargelegten Form. (M)

Nachträgliche Zustimmung zur Rechnung Nr. 174233 Gar-
ten & Baum Ing. Philipp Holz in der Höhe von € 7.477,57 
netto für Arbeiten im Kindergarten I, Ebreichsdorf. (E)

ASBÖ Rettungsdienstvertrag – Adaptierungen aufgrund 
der Änderung des NÖ Rettungsdienstgesetz 2017: Zustim-
mung zum Vertrag in der dargelegten Form, Endaus-
fertigung Höhe Sachaufwand nach Einwohnerzahl per 
31.12.2017. (E)

Zustimmung zum Angebot der Fa. PS Power Service e.U 
zur Anschaffung des gegenständlichen Notstromaggrega-
tes samt Zubehör in der Höhe von € 37.060,33 brutto. (E)

Kaufvertrag Betriebsgebiet Unterwaltersdorf: Nachträgli-
che Änderung in der Person des Käufers: Änderung des 

Beschlusses vom 09.11.2017, Top 02.05, auf Tomasz Szer-
lag, Diefenbachgasse 49-51/5/14, 1150 Wien. Basierend 
auf vorliegender Vermessungsurkunde DI Tschida vom 
17.11.2017, GZ.: 3008/17 Gst.Nr. 621/65 mit 4227m² zu  
€ 44/m² (€ 185.988,–) zuzüglich Aufschließungsabgabe von  
€ 48.761,54. (E)

Honorarleistungen Bmst. Holpfer Schulsportanlage 
(Beschlusserweiterung zu GR 15.12.2016): Zustimmung 
zu den Mehrkosten von € 16.596,70 + Ust. für Planung 
und Örtliche Bauleitung beim Bau der Schulsportanlage 
aufgrund geänderter Herstellungskosten. (M)

Abtretung an das öff. Gut gem. § 15 LTG, Fischagasse 
UWD (Schreberdenkmal): Zustimmung des Gemeinde-
rates zur Abtretung von 32m² des Grundstück 327/2 der 
Katastralgemeinde 04113 Unterwaltersdorf an das öffentli-
che Gut und Abwicklung bzw. grundbücherliche Durchfüh-
rungen nach §§ 15 LTG. (E)

Zustimmung zur Löschung der Gemeinderechte, hier Vor- 
und Wiederkaufsrechtes zu Grundbuch 04102 Ebreichs-
dorf, EZ 1701 KG Gst. 751, Rudolf Jursitzky Weg 8, Gst.
Nr.693/3, (Eigentümer Günther Piesch). (E)

Zustimmung zur Löschung der Gemeinderechte, hier Vor- 
und Wiederkaufsrecht sowie Pfandrecht zu Grundbuch 
04102 Ebreichsdorf, EZ 1966 KG Ebreichsdorf, Betriebs-
straße 18, Gst. Nr. 730/5, (Eigentümer Hermann Peter und 
Johann Purker). (E)

Zustimmung zum dargebrachten Leitbild Schranawand mit 
den genannten Zielen und Maßnahmen. Berücksichtigung 
des Naturdenkmals „Trockenrasen“. (E)

Zustimmung zu Angebot Nr. 5108/2017 IG Prem; Ver-
kehrsplanung und Einreichunterlagen für Verfahren nach 
§12 NÖ Straßengesetz Aufschließung Breitenäcker KG 
Ebreichsdorf bei City Center in der Höhe von € 4.625,72 
brutto. (E)

Möglicher Ankauf Grundstück Billa Hauptplatz Ebreichs-
dorf: Zustimmung zur Erstellung eines Wertgutachtens 
durch einen Sachverständigen. Eine Konzepterstellung 
erfolgt im Ausschuss Finanzen. (E)

Zustimmung zum Ankauf des Kastenwagens für den Bau-
hof in der dargelegten Form bei der Fa. Miltner. (M)

Erweiterung des NÖ Landeskindergarten Piestingau, 
Ebreichsdorf: Vergabe der Gewerke und Baueinleitung
Zubau einer Gruppe, Bewegungsraum, Nassräume wie 
mit dem Land NÖ besprochen. Vergabe laut beiliegender 
Vergabeliste Büro Ing. Holpfer € 478.258,52 netto, sowie 
Zustimmung zur Baueinleitung. (E)

Zustimmung zur Subvention der FF Ebreichsdorf für die 
Austragung der FF Jugend Nachtwanderung für den 
Bezirk Baden in der Höhe von € 1.000,–. (E)

Gemeinderatssitzung vom 14. Dezember 2017 STR Christian Pusch
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Zustimmung zur Subvention des TC Bakl Weigels-
dorf, Bundesliga, in der Höhe von € 3.000,–. (E)

Subventionsansuchen Jiu-Jitsu Verein Ebreichs-
dorf für Selbstverteidigungskurse Gewaltpräven-
tion – Deeskalation für Frauen und Mädchen ab 
14 Jahren: Zustimmung, die Kursgebühr für die 
Bürgerinnen der Stadtgemeinde Ebreichsdorf mit 
€ 20,– zu subventionieren und die Saalmiete des 
kleinen Turnsaals der VS Ebreichsdorf für den 12h 
Selbstverteidigungskurs 2018 zu erlassen. (E)

Zustimmung Subvention der City Bus Kosten/Kilo-
metergeld anlässlich der Fahrt der Dorferneuerung 
Weigelsdorf nach Ziebice von 15.-16.11.2017. (M)

Zustimmung zur Subvention des ASBÖ zur 
Anschaffung eines neuen Einsatzwagens in der 
Höhe von € 21.000,– nach Vorlage der bezahlten 
Rechnung. (E)

Zustimmung zur Subvention der Saalbenützungs-
gebühren des Rathaussaales anlässlich der 200 
Jahre Bahai Ausstellung am 18.11.2017. (M)

Glyphosatverbot für das Bundesland Niederöster-
reich: Unterstützung des Antrages und Weiterlei-
tung an die Landesregierung. (M)

Es folgen die Berichte des Bürgermeisters, der Bericht 
der Geschäftsführer der Liegenschaftsvertungs gmbH 
(Geschäftsjahr 2016), der Bericht des Prüfungsausschus-

ses, der Bericht der Jugendgemeinderätin sowie der nicht 
öffentliche Teil der Gemeinderatssitzung.

4. Workshop
Jubiläumsjahr 2020

Eingeladen sind alle
 kreativen Köpfe, 
Vereine, Schulen, 

Gewerbetreibende,
die gemeinsam mit 

den Dorf- und 
Stadterneuerungsvereinen

und der Gemeinde, 
das Jubiläumsjahr 2020

mitgestalten wollen!

2020 werden wir 900 Jahre Ebreichsdorf (alle Ortsteile)
 und 1000 Jahre Weigelsdorf feiern!

Dazu gibt es einen
4. Workshop
für alle Interessierten
am 8. März 2018
um 19.00 Uhr 
im Rathaussaal
Ebreichsdorf.
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ebreichsdorfer City Bus 
Unser Ebreichsdorfer 
City Bus wurde nun 
nach einem öffent-
lichen Ausschreibe-
verfahren im Jänner 

2018 an die Firma ÖBB-Postbus 
GmbH vergeben. Der Start unseres 
eigenen Stadtbusses wird mit Beginn 
des neuen Schuljahres im Septem-
ber 2018 erfolgen. In den kommen-
den Monaten werden wir neben aus-
führlichen Berichten und Rühren der 
Werbetrommel die 2 Routen konzes-
sionieren und die neuen zusätzlichen 
Haltestellen den gesetzlichen Rah-
menbedingungen entsprechend provi-
sorisch errichten. Der Hintergrund ist, 
dass es nach der Einführungsphase 
zu Versetzungen der Haltestellen 
kommen kann und wir hier zu Beginn 
relativ flexibel und auch kostenmini-
miert sein möchten und die baulichen 
Maßnahmen erst später durchführen. 
In diesem Zuge möchten wir auch 
die derzeitigen Wartestationen, wenn 
baulich möglich, mit modernen Rad-
ständern bestücken.

Öffentlicher Verkehr

Diskussionen mit dem Land NÖ, 
der ÖBB und VOR in Bezug auf Ver-
besserung des öffentlichen Verkehrs 
sind kontinuierlicher Bestandteil 
unserer Arbeit in diesem Ausschuss. 
Unsere Forderungen sind u.a. eine 
Verbesserung des Fahrplanes durch 
mehr Abendzüge und verdichteter 
Takt am Wochenende auf der Potten-
dorfer Linie. Für Ebreichsdorf besteht 
die Notwendigkeit eines abgestimm-
ten ÖV-Konzeptes nach Inbetrieb-

nahme der neuen Pottendorfer Linie 
und die Forderung nach einer wesent-
lichen Verbesserung der Busse von/
nach Baden, sowie eine Abstimmung 
der einzelnen Linien am zukünftigen 
Bahnhof. Zukünftige Einbindung der 
Pottendorfer Linie an das Wiener 
S-Bahn-Stammstrecken-Netz und 
Anbindung an den Matzleinsdorfer 
Platz in Wien, welcher ab 2023 als 
ein zentraler Pendler-Umsteigepunkt 
durch Anbindung der U2 geführt wird.

Verkehrsberuhigung

2016 erfolgte eine Erhebung zu 
der Verkehrssituation in unserer 
Stadtgemeinde, um diese nachhaltig 
zu beruhigen. Geschwindigkeitsredu-
zierungen und Planung von verkehrs-
beruhigenden Maßnahmen der noch 
offenen Verkehrszüge wird weiter vor-
angetrieben. Leider ist die Situation 
aber diese, dass meist die Anrainer 
selbst die Geschwindigkeitsbegren-
zungen missachten. 

In diesem Zusammenhang möchte 
ich in Erinnerung rufen, dass auch in 
den Siedlungsgebieten eine Rechts-
vorrangregel gilt, ausgenommen 
abweichende Vorfahrtregeln aufgrund 
der Verkehrssicherheit oder anderer 
öffentlicher Belange, welche aber mit 
einem entsprechenden Verkehrszei-
chen gekennzeichnet sind.

Die detaillierte Planung und 
Umsetzung des angedachten Kreis-
verkehrs in der Don Bosco Straße / 
Lindenallee wird uns in diesem Jahr 
weiter begleiten.

Ebenfalls werden wir uns weiter 
um die Umfahrungsstraße Ebreichs-

dorf bemühen, um hier zukunftsfit 
für die nächsten Jahre zu sein und 
den innerstädtischen Verkehr zu 
minimieren. Noch dazu stehen wir 
aufgrund der Größe der geplanten 
Park & Ride Anlage beim zukünfti-
gen Bahnhof vor neuen Herausfor-
derungen.

Dazu möchte ich auch festhalten, 
dass die ÖBB bis zur Fertigstellung 
der neuen Pottendorfer Linie (2023) 
keine Verbesserung beim Schranken 
auf der Bahnstraße umsetzen, da die 
ÖBB auf der Bestandsstrecke keine 
Kosten mehr investiert.

Spielplätze

Unsere öffentlichen Spielplätze 
werden regelmäßig von unseren 
Bauhofmitarbeitern kontrolliert und 
Reparaturen werden entsprechend 
durchgeführt. Mein persönliches Ziel 
für die nächsten Jahre ist es unsere 
Spielplätze für alle Altersklassen ent-
sprechend umzubauen oder zu erwei-
tern. Die Planung und Umsetzung des 
neuen Spielplatzes Schranawand wird 
in Zusammenarbeit mit der Dorferneu-
erung Schranawand bearbeitet.

Öffentliche Beleuchtung

Aber auch bei der öffentlichen 
Beleuchtung haben wir eine Menge 
zu tun. Wie viele von Ihnen wissen 
oder bereits in den Genuss gekom-
men sind, ist eine Ausleuchtung von 
Straßenzügen mit LED-Leuchten 
eine wesentliche Verbesserung in 
Hinsicht auf Verkehrssicherheit, aber 
auch Reduzierung krimineller Taten, 
wie Angriffe, Diebstähle und Vanda-
lismus. Auch fühlen sich Fußgeher 
und Radfahrer gerade in der Winter-
zeit beträchtlich wohler und reduzie-
ren damit auch die Kfz-Fahrten. Wir 
untersuchen, wie wir möglichst viele 
Leuchten in naher Zukunft austau-
schen und auch die Kosten für die 
Gemeinde reduzieren können.

Ich stehe für Anregungen aller Art 
gerne zur Verfügung.

 Ihre Stadträtin Claudia Dallinger
WEIGELSDORF: Wohnung 84m2, 
3 große Zimmer, südseitig in 
ruhiger Lage, Loggia, Keller, Küche 
inkl. Küchengeräte, Bad und ext-
ra WC, Betriebskosten: 200 EUR, 
keine Provision! (Privatverkauf), 
schlüsselfertig und sofort einzugs-
bereit
0676/826 18 173

WOHNUNG

www.ebreichsdorf.gv.at

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet
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Zwei große Pro-
jekte, die mir wirklich 
am Herzen gelegen 
sind, konnten im 
Winter abgeschlos-

sen werden. In Unterwaltersdorf und 
Ebreichsdorf wurden dieses Jahr viele 
alte, kranke Bäume entlang unserer 
Flüsse geschnitten. Diese Bäume 
waren eine Gefahr! Außerdem freut 
es mich sehr, dass unser neuer Grob-
rechen an der Piesting fertig ist. Drei 
Jahre Arbeit haben sich gelohnt.

Der Winter ist die richtige Zeit, 
um unsere Flussufer in einen guten 
Zustand zu bringen. Die Bäume tra-
gen kein Laub und ihr Saft zieht sich 

in die Wurzeln 
zurück. In Unter-
waltersdorf wurden 
sehr viele alte und 
kaputte Bäume bei 
der Volksschule, 
dem Sportplatz 
und dem Kinder-
garten geschnit-
ten. Sie alle stan-
den an einem 
Nebengerinne der 
Fischa. Wie wichtig 
das war, zeigt das 
Foto von einem 
unserer Holzfäller, 
der sich nach dem 
Fällen in die alte Pappel hineinlegen 

konnte. Der Baum hätte jeder-
zeit bei einem stärkeren Sturm 
umfallen und ein riesengroßes 
Unglück anrichten können. 
Er stand nämlich nur ein paar 
Meter vom Kindergarten Lin-
denalle entfernt …

Bedanken möchte ich mich 
an dieser Stelle bei der Firma 
Hackgut Winter. Innerhalb von 
nur einer Woche haben sie es 
geschafft etwa 140 alte, kranke 
Bäume zu fällen, zu hechseln 
und abzutransportieren. Es gab 
keinerlei Schäden bei unserer 
Volksschule oder dem Kinder-
garten. Da waren echte Profis 
mit schwerem Gerät am Werk!

 
Auch in Ebreichsdorf am 

Kalten Gang und der Piesting 
in der Nähe der Pizzeria wurde 

Totholz rausgeschnitten. Hier waren 
direkt im bewohnten Gebiet große 
alte Bäume zu einer zunehmenden 
Gefahr geworden. Jetzt mag es an 
einigen Ufern vielleicht ein wenig kahl 
aussehen, doch ich versichere Ihnen, 
die Natur schafft es, dass alles wieder 
sehr schnell nachwächst. Junge fri-
sche und vor allem gesunde Bäume 
werden im Frühling austreiben. 

Der Grobrechen am Badener 
Damm in der Piesting ist jetzt auch 
fertig und einsatzbereit. Beim nächs-
ten Hochwasser werden es unsere 
Feuerwehrleute und Gemeindearbei-
ter viel leichter haben Wurzelstöck 
und Bäume, die im reißenden Wasser 
schwimmen, rauszuholen und abzu-
transportieren. Ein gutes und wichti-
ges Projekt für unseren Hochwasser-
schutz.

 
 Stadtrat Markus Gubik

Sanierung der Flussläufe und Grobrechen
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Silvester feiert man gerne lustig, 
laut und ausgelassen, es ist ja auch 
ein alter Brauch.

Leider ufert das immer wieder 
und immer mehr aus. Da muss das 
alte Jahr mit Wahnsinnskrachern und 
Raketen ausgetrieben, das neue mit 
ebensolchen begrüßt werden.

Keinen interessiert’s, ob damit 
andere Leute gestört oder belästigt 
werden, ob fremdes Eigentum dabei 
beschädigt oder zerstört wird und 
ob die Umwelt mit dieser „Brauch-
tumspflege“ gar schwer belastet 
oder nachhaltig geschädigt wird. 

Warum auch? Hauptsache, es war 
ungeheuer lustig, sich ausgetobt 
zu haben oder im Vollrausch allen 
anderen bewiesen zu haben, was für 
toller Typ man ist!

Wenn’s allerdings so weit geht 
wie auf dem Foto, dann ist Schluss 
mit lustig! Das kostet das Geld von 
uns allen! Irgendwer muss das auch 
wegräumen, denn sonst liegt der 
Hundekot in weitem Umkreis ver-
streut und jeder tritt rein - und Hand 
aufs Herz, was genau ist daran lus-
tig?

Leider ist Silvester nicht die Aus-

nahme, das passiert bedauerlicher-
weise das ganze Jahr über und der 
Schaden geht bereits in fünfstellige 
Geldsummen, für die wir Bürger auf-
kommen müssen! Die Verursacher 
solcher Idiotien müssen sich schon 
den Vorwurf gefallen lassen, ob sie 
noch ganz dicht sind, oder?

Ihr Umweltgemeinderat
KommR Wolfgang Pollak

Echt, so lustig?
UGR KommR Wolfgang Pollak

Auch im heurigen 
Jahr sind umfangrei-
che Sanierungsmaß-
nahmen im Bereich 
Wasser und Kanal 

vorgesehen. Die Erhaltungs- und Ver-
besserungsarbeiten in diesen Berei-
chen sollen sowohl die Funktionssi-
cherheit gewährleisten, als auch die 
Wirtschaftlichkeit erhöhen. So haben 
wir im Vorjahr durch Sanierungsmaß-
nahmen im Bereich der Wasserleitung 
eine wesentliche Reduzierung der 
Leitungsverluste erreichen können 
und damit hohe Kosten eingespart. 

Es wurden mit der EVN die not-
wendigen Servitute für die Leitungs-
verlegung der 2ten Anspeisung der 
Wasserleitung errichtet. Damit soll 
die Versorgungssicherheit der Stadt-
gemeinde mit gesundem Trinkwasser 
erhöht und auch eine Anschlussmög-
lichkeit des Ortsteiles Schranawand 
gewährleistet werden.

Auch im Bereich der Abwasserent-
sorgung setzen wir das vor 2 Jahren 
begonnene Sanierungsprogramm 
der Kanalleitungen fort. Die Dichtheit 
des Abwasserkanals muss gerade in 
unserem sensiblen Bereich (Grund-
wasser) ein Anliegen vor allem des 
Umweltschutzes, aber auch der Wirt-
schaftlichkeit des Betriebes Kanal 
sein.

E-Tankstelle Weigelsdorf
Die E-Tankstelle in Weigelsdorf 

ist nunmehr fertiggestellt. Damit hat 
Ebreichsdorf neben der E-Ladesta-
tion am Hauptplatz eine 2te moderne 
Schnellladestation. Das 
Besondere an der Weigels-
dorfer E-Tankstelle ist aber 
die am Dach der Carport-
station angebrachte Pho-
tovoltaikanlage, sodass 
im Idealfall die Ladung 
des E-Fahrzeuges durch 
den mit der Photovoltaik-
anlage erzeugten Strom 
vor sich geht. In weiterer 
Folge ist eine Nachrüstung 
mit einem E-Speicher im 
Gehäuse der Ladestation 
vorgesehen.

Wir haben das Projekt auch beim 
Climate Star-Wettbewerb eingereicht 
und hoffen, dass das Engagement 
der Stadtgemeinde im Umweltbereich 
auch hier eine entsprechende Würdi-
gung erfährt.

Bezahlt werden soll an der Tank-
stelle, nach Installation einer ent-
sprechenden Software, mittels Ban-
komat- oder Kreditkarte und/oder 
einer Mobiltelefon-App mit QR-Code. 
Die Stadtgemeinde verkauft keinen 
Strom, sondern das Parken mit Lade-
möglichkeit. 

Vor der Tankstelle wurde ein ent-
sprechend breiter Streifen freigehal-
ten, hier soll ein durchgehender Geh- 
und Radweg von der Kreuzung B16/
B60 bis hin zur Einmündung der Nüss-

lgasse in die B16 entstehen. Diese 
Maßnahme soll den bestehenden 
Radweg nach Ebreichsdorf in diesem 
verkehrsmäßig stark frequentierten 
Straßenstück verlängern, vor allem 
aber die Benützung dieses Bereiches 
für Fußgänger sicherer machen. 

Gemeinsam mit der Dorferneue-
rung Weigelsdorf soll eine optische 
Gestaltung des gesamten Bereiches 
geplant werden. 

 Ihr Stadtrat Ing. Otto Strauss

Wasserversorgung und Kanalwesen
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Am 5. 1. 2018 eröffnete Dr. Dr. Carmen Wild, Fachärz-
tin für Orthopädie und orthopädische Chirurgie, ihre Wahl-
arztordination für Orthopädie in der Eisenstädter Straße 3 
in Weigelsdorf. Die Stadträte Dr. Enver Cevik und Chris-
tian Pusch bedankten sich in Vertretung von Bürgermeis-
ter Kocevar für das zusätzliche Angebot in unserer Stadt.

Dr. Wild, auch Oberärztin im UK St. Pölten, erklärte: 
„Die meisten orthopädischen Beschwerden können ohne 
Operation konservativ sehr gut behandelt werden. Sollte 
doch ein chirurgischer Eingriff nötig sein, besteht die Mög-
lichkeit diesen im Universitätsklinikum St. Pölten durchzu-
führen.“ Ordinationszeiten nach Terminvereinbarung.

Dr. Dr. Carmen Wild
Eisenstädter Straße 3, 2483 Weigelsdorf
Tel.: 0677 62569225
e-Mail: ordination@orthopaedie-wild.at
www. orthopaedie-wild.at

Nachdem Herr Dr. Tibor Barcsak mit Jahreswechsel 
seine Pension angetreten ist, übernahm Frau Dr. Corne-
lia Tschanett mit 2.1.2018 seine Praxis in der Bahnstraße 
4 in Ebreichsdorf. Frau Dr. Tschanett ist Ärztin für Allge-
meinmedizin. Alle Kassen. „Ich danke Herrn Dr. Barcsak 
für seine langjährigen Dienste und freue mich gleichzei-
tig, dass wir so schnell eine Nachfolgerin finden konnten. 
Damit hat die Gesundheitsversorgung in unserer Stadt ein 
weiteres Standbein bekommen“, so Bgm. Wolfgang Koce-
var anlässlich seines Antrittsbesuches.

Dr. Med. Univ. Cornelia Tschanett
Bahnstraße 4, 2483 Ebreichsdorf
Telefon: 02254 / 73560
Ordinationszeiten:
Mo + Di 8.00-12.00 Uhr und 16.00-18.00 Uhr
Do + Fr 8.00 - 13.00 Uhr
Labor täglich 7.30-8.00 Uhr, Mittwoch geschlossen.

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Zwei neue Ärztinnen in Ebreichsdorf und Weigelsdorf  STR Christian Pusch

Das Aufgabenge-
biet meines Ressorts 
„Finanzen, öffentliche 
Gebäude, Gemein-
dewohnungen, Jun-

ges Wohnen, Jugend, Sport und Ver-
eine“ ist sehr weitläufig und es ist mir 
ein großes Anliegen die Wünsche der 
verschiedenen Interessensgruppen 
zu diskutieren und Lösungen gemein-
sam im Ausschuss zu erarbeiten.

Nachdem im Budgetvoranschlag 
für das Jahr 2018 zusätzliche Mittel 
zur Förderung im Bereich der Jugend-
arbeit aufgenommen wurden, wol-
len wir verschiedene Aktionen auch 
umsetzen.

Gemeinsam mit den Mitgliedern 
meines Ausschusses wurden Projekte 
erarbeitet, die nun dem Gemeinderat 
zur Umsetzung vorgelegt werden kön-
nen. 

Ausbildungsprämie
Eines dieser Projekte ist die För-

derung der Jugend mit einer soge-
nannten Ausbildungsprämie. Ziel die-
ses Projektes ist es Schülerinnen und 
Schülern, die die Matura, die Lehrab-
schlussprüfung oder die Abschluss-
prüfung in einer berufsbildenden 
höheren Schule bestanden haben, mit 
einer Prämie zu „belohnen“. Die ent-
sprechenden Kriterien wurden erar-
beitet und werden dem Gemeinderat 
zur Beschlussfassung vorgelegt.

Taxi Gutscheine
Den Modellen anderer Gemeinde 

folgend, wollen wir die Risiken 
jugendlicher Gemeindebürger im 
Zusammenhang eines abendlichen 
Besuches von Veranstaltungen und 
die Vermeidung der Unfallrisiken bei 
Nutzung eigener Fahrzeuge reduzie-

ren. Die Ausgabe von „Taxi-Gutschei-
nen“ soll Jugendliche dazu anregen, 
vermehrt auf das Transportmittel 
Taxi zurückzugreifen, um sicher nach 
Hause gebracht zu werden. Bei die-
sem Projekt sind noch einige Details 
zu klären, aber ich bin zuversichtlich 
auch hier gemeinsam mit den Aus-
schussmitgliedern einen entspre-
chenden Vorschlag zeitnah vorlegen 
zu können.

Junges Wohnen
Auch zum Projekt Junges Wohnen 

gibt es gute Nachrichten. Seitens des 
Landes NÖ haben wir die Förderzu-
sage für den ersten Bauabschnitt 
(28 Wohnungen) bekommen – dies 
stellt einen wichtigen Meilenstein im 
Gesamtprojekt dar.

 Ihr Stadtrat Christian Pusch

Die Anliegen unserer Jugend sind uns wichtig
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INTERVIEW

Herr Hierwek, stellen Sie 
sich bitte kurz vor und 
beschreiben Sie Ihre Rolle 
in der Gemeinde

Andreas Hierwek – seit meiner 
Geburt in Ebreichsdorf beheimatet 
und aktiv bei Vereinen der Stadtge-
meinde verankert – lebe das aktive 
Vereinsleben in der Stadtgemeinde.
Ich bin seit vielen Jahren bei 
den Naturfreunden Weigelsdorf 
Ebreichsdorf engagiert und seit 
2013 Vorsitzender. Beim Jiu Jitsu 
Ebreichsdorf bin ich seit 10 Jahren 
aktives Mitglied und seit 2017 auch 
Obmann.

Welche laufenden Projekte 
in unserer Stadt finden Sie 
gut und warum?

Die Verantwortlichen der Stadtge-
meinde beschäftigen sich nicht nur 
mit der Gegenwart, sondern ver-
suchen auch aktiv die Zukunft der 
Stadtgemeinde zu gestalten.
Ich möchte hier als Beispiel das 
Projekt Smart City erwähnen, wel-
ches sich nicht nur mit dem neuen 
Bahnhof beschäftigt, sondern wo 
auch maßgeblich die Weichen für 
die Zukunft der Gemeinde gestellt 
werden, ohne auch die Gegenwart 
der Stadtgemeinde zu vergessen, 
wie betreutes Wohnen, Schulsport-
zentrum – Förderung des Sports im 
Allgemeinen.

Welche laufenden Projekte 
in unserer Stadt finden Sie 
weniger gut und warum?

Um im Detail auf einzelne Projekte 
eingehen zu können, fehlt mir per-

sönlich der direkte Einblick. Auf den 
ersten Blick gesehen gibt es oft eine 
lange Phase von der Ankündigung 
bis zum Start bzw. bis zur Umset-
zung der Projekte, wo der Eindruck 
vermittelt wird es passiert nichts.

Was würden Sie sich von 
den politisch Verantwortli-
chen wünschen?

Dass man die politische Verant-
wortung wahrnimmt, das Ohr beim 
Wähler hat, um die Bedürfnisse der 
Menschen zu erkennen und diese 
Erkenntnisse dann in der politischen 
Arbeit berücksichtigt werden. Politik 
bedeutet für mich gestalten.

Ein Monat Bürgermeister – 
was würden Sie machen?

Den derzeitig eingeschlagenen 
Weg fortführen, um Ebreichsdorf fit 
für die Zukunft zu machen.

Wo sehen Sie Ebreichsdorf 
in 20 Jahren?

Ich sehe Ebreichsdorf als pulsie-
rende Sport- und Schulstadt inmit-
ten des Wiener Beckens, wo Ver-
kehr und Infrastruktur sowie das 
Wohlfühlen der Bevölkerung keinen 
Widerspruch darstellen.

Was fehlt Ihnen in Ebreichs-
dorf?

Eine weiterbildende Schule sowie 
der weitere Ausbau der Sportanla-
gen, eine Sporthalle, wo alle Ver-
eine, ob Outdoor oder Indoor, einen 
Platz finden, um ihre Sportart aus-
zuüben.

Worüber freuen Sie sich in 
unserer Stadt?

Als Vereinsobmann freue ich mich, 
dass man bei den zuständigen Ver-
antwortlichen der Gemeinde immer 
ein offenes Ohr findet, wo man Anlie-
gen nicht nur deponieren kann, son-
dern wo einem auch geholfen wird. 
Als Mitbürger freue mich über das 
gute Angebot an Vereinen in der 
Stadtgemeinde.

Ein kurzer Wordrap zu aktuel-
len Themen – ein spontanes 
Wort zu jedem Thema

Pottendorfer Linie: Viel Arbeit, not-
wendig hoffentlich bald fertig
Umwidmungen: Kontrolliert und mit 
Struktur
Wachstum: Notwendig, aber mit 
Augenmaß und im Rahmen.
Verkehr: Lösungen sind notwendig, 
kann nur gemeinsam gelöst werden
Kinderbetreuung: Kann nie genug sein
Schafflerhof: Privater Betreiber
Jugendpolitik: Ist die Zukunft.
Smart City Ebreichsdorf: Der Blick 
und der Weg in die Zukunft

Ein abschließender
Kommentar

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf ist 
ein Ort mit Identität, wo man auch 
die Gegenwart ernst nimmt und die 
Zukunft gestalten will.

Wir danken für das Interview.
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Ing. Andreas Hierwek

Interview: Die Redaktion der Gemeindezeitung stellte 10 Fragen an Bürger unserer Stadt. 
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„Bürger am Wort“
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Fragen an

Pflege-Hotline
Die Pflege-Hotline des Landes NÖ bietet pflegebedürftigen 
Menschen, deren Angehörigen und allen Personen, die mit 
Problemen der Pflege befasst sind, umfassende und kompe-
tente Beratung an.

Die Beratung erfolgt kostenlos durch MitarbeiterInnen des Am-
tes der NÖ Landesregierung.

Sie erreichen die Pflege-Hotline unter der Telefonnummer 

02742 / 9005 - 9095
von Montag - Freitag in der Zeit von 8:00 - 16:00 Uhr

oder per Mail unter: 
post.pflegehotline@noel.gv.at 
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Seit 1. Jänner 2018 ist der NÖ 
Handwerkerbonus für Sanierungs-, 
Erhaltungs- und Modernisierungs-
maßnahmen durch NÖ Gewerbetrei-
bende gültig. Die Förderung, in Form 
eines einmaligen nicht rückzahlba-
ren Zuschusses in der Höhe von 20 
Prozent, maximal 600 EUR, wird für 
förderfähige Arbeitsleistungen und 
Anfahrtskosten exkl. USt in einem 
Förderobjekt gewährt; nicht aber für 
das Material. Die Mindestförderung, 
gleichzusetzen mit den förderfähigen 
Gesamtkosten von 200 EUR, beträgt 
40 EUR.

Für das Förderobjekt (Eigenheim, 
Reihenhaus, Wohnung) – es muss sich 
in Niederösterreich befinden - kann 
von einer natürlichen Person (Eigen-
tümerin/Eigentümer oder nutzungs-
berechtigten Person) nur ein Ansu-
chen gestellt werden. Im Förderobjekt 
muss der Hauptwohnsitz begründet 
sein. Weiters muss eine baubehördli-
che Fertigstellungsmeldung vorliegen. 
Die Leistung muss im Zeitraum von 
2.1.2018 bis längstens 31.12.2018 
vollständig erbracht werden. Das För-
deransuchen ist auch in diesem Zeit-
raum zu stellen und ist nicht mit ande-
ren einmaligen nicht rückzahlbaren 
Zuschüssen der NÖ Wohnungsförde-
rung kombinierbar. Die Rechnung(en) 
mit Zahlungsnachweis(en), die auf 
die Förderwerberin/den Förderwer-
ber ausgestellt sein müssen sowie die 
vollständig ausgefüllte Beilage „NÖ 
Handwerkerbonus 2018“ sind dem 
Online-Antrag anzuschließen. Der 
Online-Antrag und die Beilage stehen 
seit 1.1.2018 unter www.noe.gv.at/
handwerkerbonus-antrag zur Verfü-
gung. 

Seitens des Landes Niederöster-
reich werden für den NÖ Handwerker-
bonus 2018 insgesamt 3,5 Millionen 
EUR bereitgestellt. Die Förderansu-
chen werden in der Reihenfolge des 
Einlangens berücksichtigt. 

Es profitieren nicht nur Sie als 
Wohnraum-Sanierer, sondern der 
Bonus kommt auch rund 14.000 NÖ 
Klein- und Mittelbetrieben zugute, um 
auch in den Monaten Jänner, Februar 
und März die Konjunktur weiter anzu-
kurbeln. Die beauftragten Gewerbe-
betriebe müssen in Niederösterreich 
angesiedelt sein. 

Das Land Niederösterreich unter-

stützt Sie, sichert Arbeitsplätze in 
Ihrer Region und auch die niederös-
terreichische Wirtschaft profitiert.

Förderbare Arbeitsleistungen im 
Zuge des NÖ Handwerkerbonus 2018 
sind:
• Erneuerung von Wandanstrichen 

und Tapeten 
• Austausch von Bodenbelägen
• Schleifarbeiten an Böden samt 

Neubeschichtung 
• Erneuerung und Dämmung von 

Dächern, Fassaden, oberster oder 
unterster Geschoßdecke

• Austausch von Fenstern und Türen
• Austausch von Innentüren samt 

Türstöcken
• Sanierung von Sanitäranlagen
• Erneuerung der gesamten Wasser-

installation 
• Erneuerung von Stiegen samt 

Geländer
• Erneuerung der Einbauküche
• Elektroinstallationen
• Wartung von Heizungsanlagen
• Schädlingsbekämpfung (z.B. Haus-

schwamm, Holzwurm)
• Verlegung von Boden- und Wand-

fliesen
• vergleichbare Leistungen im 

Zusammenhang mit der Sanierung, 
Erhaltung und Modernisierung von 
Wohnhäusern

NICHT förderbar im Zuge des NÖ 
Handwerkerbonus 2018 sind:

Neubauten, jede Art von Erweite-
rungsarbeiten (Aufbauten, Zubauten), 
Außenanlagen, Gartengestaltung, 
Zufahrten, Nebenräume außerhalb 
der Wohneinheit, Kehrarbeiten an 
Kaminen, Einbau und Austausch von 
fossilen Heizkesseln, das Er-stellen 
von Energieausweisen, Ablesedienste 
für Verbrauchszähler (Gas, Strom, 
Wasser, Fernwärme), Möbel und 
Möbelrestaurierungen, Haushaltsge-
räte aller Art, Poolreinigung.

Wenn Sie dazu Fragen haben, 
können Sie sich gerne an die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der NÖ 
Wohnbau-Hotline unter 02742/22133 
(Montag – Donnerstag von 8.00 – 
16.00 Uhr und Freitags von 8.00 – 
14.00 Uhr) wenden.

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

NÖ Handwerkerbonus 2018
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Kurz Notiert

Verstärkte 
Verkehrsüberwachung 2018 

Für folgende Zeiträume 2018 wird 
angeordnet, nachstehende Themen 
schwerpunktmäßig zu überwachen:

1. Quartal
Lokal konzentrierte Verkehrsüberwa-
chung (insbesondere Geschwindig-
keitskontrollen) auf Freilandstrecken 
mit erhöhter Unfallhäufigkeit

2. Quartal
Kindersicherung, Anlegen von 
Sicherheitsgurten sowie bestim-
mungsgemäßer Gebrauch von 
Sturzhelmen

3. Quartal
Riskante Fahrmanöver (Überholen, 
„Halt“ [Lichtzeichen, Stopptafel], 
Sicherheitsabstand)

4. Quartal
Fahrtrichtungsanzeige (Fahrstrei-
fenwechsel, Fahrtrichtungsände-
rung); Freilandgebiet: Einhalten der 
Rechtsfahrordnung (vor allem auf 
Autobahnen)

 Amtsblatt der BH Baden
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BÜRGERINFORMATION

Nicht nur wenn der Urlaub etwas kost-
spieliger ist oder das Urlaubsziel nicht 
gerade nebenan liegt, ist es sinnvoll 
eine Reise abzusichern – auch wenn 
man das Geld für die Versicherungs-
prämie lieber für Cocktails am Strand 
ausgeben möchte. Eine Reiseversi-
cherung springt zum Beispiel ein, wenn 
die Reise abgesagt werden muss, das 
Gepäck gestohlen wird oder im Ausland 
ein Krankenhausaufenthalt erforderlich 

ist. Für sinnvollen Versicherungsschutz 
ist bei der Reiseversicherung auf mehr 
Aspekte zu achten, als nur auf den Preis. 
Die folgenden Spartipps sollten Sie aber 
vor Versicherungsabschluss unbedingt 
beachten. 

Familien- oder Gruppenreiseversiche-
rungen sowie Jahresreiseversicherun-
gen (bei mehreren Reisen im Jahr) wer-
den meist günstiger angeboten.

Nähere Informationen bekommen Sie bei 
Ihrem unabhängigen Versicherungsmakler.

Ohne Sorgen in den Urlaub!
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89 88 10 58

Von Frauen für Frauen ...
... wenn aus einer Idee ein Projekt wird!
Bald ist es soweit und die Vorfreude bei uns, wie auch bei unseren Aus-
stellerinnen, wird immer größer. Am 17. März von 10-18 Uhr dürfen wir 
euch im Golfclub Albatros Ebreichsdorf begrüßen. Unsere Ausstellerin-
nen werden euch mit großartigen Messeangebote überraschen!
Genauere Informationen über die jeweiligen Angebote sind auf unserer 
Facebookseite „K & Y Frauen für Frauen“ ersichtlich. Auch kulinarisch 
gibt es alles was das Frauenherz begehrt, das Team um Gerald Kögl 
wird euch mit einer Themenspezialitätenkarte verwöhnen. Tischreser-
vierungen unter der Telefonnummer 02254/729 76.
Wir freuen uns die ersten 100 Besucherinnen mit Rosen begrüßen zu 
dürfen. Herzlichen Dank an die Raiffeisenbank Region Baden Bank-
stelle Ebreichsdorf fürs Sponsoring der Rosen.

Karin Böhm (0676/4173803) & 
Yvonne Hacker-Kasztner (0699/12024540)

Die neue Ausflugssaison 2018/19 
kann kommen! Die neue Saison der 
Niederösterreich-CARD startet am 1. 
April. Wir präsentieren Ihnen schon 
jetzt alle Neuigkeiten.
Auch dieses Jahr warten wieder 
1.000 unvergessliche Momente mit 
der Niederösterreich-CARD auf Sie. 
Begeben Sie sich in unseren Burgen 
und Schlössern auf Zeitreise, genie-
ßen Sie einen entspannten Tag am 
Wasser oder wedeln Sie die schöns-
ten Berge runter: 315 spannende, 
abwechslungsreiche und kulturelle 

Ausflugsziele in Niederöster-
reich, Wien, dem Burgenland, 
Oberösterreich und der Stei-
ermark freuen sich auf Ihren 
Besuch. Und nicht nur die. 
Sammeln Sie wertvolle Bonus-
punkte bei unseren Wirtshaus-
kultur-Partnern und genießen 
Sie zahlreiche andere Vorteile.

17 neue Ausflugsziele entdecken
In der Saison ab 1. April sind es 17 
neue CARD-Ausflugsziele, die 
erkundet werden wollen. Darunter sind 
Ausflugsziele wie das Mohr-Sederl in 
den Wiener Alpen, die #TullnART und 
FLIP LAB in der Donauregion oder 
das Kristallium und das Wäschepfle-
gemuseum im Waldviertel. Die Nie-
derösterreich-CARD 2018/19 ist von 
1. April 2018 bis 31. März 2019 gül-

tig. Die Niederösterreich-CARD gibt 
es ab April auch als App.

Ein Jahr freier Eintritt um nur 61 Euro
Die Niederösterreich-CARD (erhält-
lich ab 1. März) kostet bei Neukauf 61 
Euro für Erwachsene bzw. 31 Euro für 
Jugendliche (6 bis 16 Jahre) sowie 56 
Euro bzw. 28 Euro bei Verlängerung 
einer bestehenden Niederösterreich-
CARD. Weitere Infos unter: 
www.niederoesterreich-card.at

NÖ Card 2018
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APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Marktplatz 14 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
 3.-4. Februar Apotheke Pottendorf
 10.-11. Februar Apotheke Hornstein
 17.-18. Februar Apotheke Neufeld / Leitha
 24.-25. Februar Apotheke Unterwaltersdorf
 3.-4. März Apotheke Ebreichsdorf

NOTDIENSTE

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte 14841 (ASBÖ)
Gas Notruf  128
Rettungshundestaffel Samariterbund  (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Cornelia Tschanett, Bahnstraße 4, Ebreichsdorf (02254) 735 60
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Broschek & Dr. Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersd. (02254) 751 17

ZAHNÄRZTE Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

3.-4. 
Februar

Dr. med. dent. Aixberger-Kraus 
Sylvia, Hauptstraße 24, Bad 
Vöslau, (02252) 765 74

10.-11. 
Februar

Dr-medic Curescu Corina-Elena, 
Waldgasse 6/1, Kottingbrunn 
(02252) 711 28 

17.-18. 
Februar

Dr. med. univ. Bauer-Tessarek 
Silvia, Neusiedler Straße 3, 
Mödling, (02236) 47283 

24.-25. 
Februar

DDr. Steiner Nicole, Mühla-
ckergasse 4, Gumpoldskirchen 
(02252) 62 353 

3.-4. 
März

DDr. Sohrabi-Moayed Marzieh, 
Hauptstraße 57a, Guntramsdorf 
(02236) 52 292 

ÄRZTENOTDIENST, 0664 / 40 80 141 
 3.-4. Feb.  Ebreichsdorf
 10.-11. Feb. Pottendorf 
 17.-18. Feb. Ebreichsdorf
 24.-25. Feb. Pottendorf
 3.-4. Mar. Ebreichsdorf
 10.-11. Mar. Pottendorf

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 5.900 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, Fotolia.com. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info:
www.hebammen-weigelsdorf.at 

Anmeldung:
(02254) 73110

Hebammensprechstunden

Mutter-Kind-Pass-Beratung

Kurse für Schwangere und Paare

Akupunktur für Schwangere

Hausvisiten im Rahmen
des Wochenbetts 

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

oder Tel.: 0676/ 88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 5.900 Haushalte
und Gewerbebetriebe in unserer Stadtgemeinde

Der Bereitschaftsdienst 
beginnt um 7 Uhr und 
endet um 19 Uhr. 
In der Zeit von 19.00 
bis 7.00 Uhr rufen Sie 
bitte die Telefonnum-
mer 141.

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Donnerstag, 1.2.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe 18.30
Studienheim UWd.; Rosenkranz, Beichtgelegenheit, 
19.00h Hl. Messe, Gestaltung Studienheim UW

Kameradschaftsabend Weigelsdorf 19.00 Uhr
im Vereinslokal Willner-Reiner

Freitag, 2.2.

Don Bosco-Fest 7.45 Uhr
Don Bosco Gymnasium Unterwaltersdorf, Festzelebrant: 
Provinzial P. Mag. Petrus Obermüller SDB

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Hl. Messe zu Mariä Lichtmess mit Blasius-Segen
in der Pfarrkirche Ebreichsdorf 18.30 Uhr

Samstag, 3.2.

Frühstück im Weltladen 9.00 bis 11.30 Uhr
Hauptplatz 10, Ebreichsdorf; u.A.w.g. bis Freitag da-
vor 12.00 Uhr: 0699 / 12486127. Begrenzte Plätze!

Sautanz im Gasthaus Ahorn  17.00 bis 21.00 Uhr
Wir servieren für Sie: Bratwurst, Blunzn, Aufstrichbro-
te, Presswurst, Kesselfleisch, Stelzenteller, geröstete 
Leber, Grammelknödel. Essen soviel Sie können oder 
wollen - für nur € 7,80. Reservierung: (02254) 72363.

Ebreichsdorfer Weibergschnas 19.00 Uhr
Gasthaus „Weißer Schwan“; Pensionisten Ebreichsdorf, 
Live Musik mit „Harry“

Sonntag, 4.2.

Familienmesse Ebreichsdorf 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf, anschließend Pfarrcafe

Montag, 5.2.

Spielrunde für Senioren 14.00 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf

Briefmarken Vereinstreffen ab 17.00 Uhr
Monatliche Tauschbörse des BSV Ebreichsdorf im 
Tenniscenter Ebreichsdorf, Bahnstr. 36. Info: KommR 
Wolfgang Pollak, 0699 13000584. Unter den regelmä-
ßigsten Besuchern wird ein Warengutschein verlost.

Dienstag, 6.2.

Senioren - Kaffee Seniorenbund 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Mittwoch, 7.2.

Sprechtag des KOBV 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtli-
cher Belange behinderter Menschen. Auch am 21.2.

2. Faschingskränzchen 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Seniorengruppe 
Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf

Freitag, 9.2. bis Sonntag, 11.2.

Sichtungsvorbereitung
Magna Racino; CDN-A*

Freitag, 9.2.

KOBV der Behindertenverband 8.00 bis 11.00 Uhr
Sprechstunden und Beratung im Rathaus Ebreichs-
dorf - barrierefreier Zugang. Bitte um telefonische 
Anmeldung unter 0664/ 482 8220, Obfrau Elke Dörfler

Weiberball Frauen Aktiv Weigelsdorf 20.00 Uhr
Gasthaus Reiner-Willner Weigelsdorf; Musik: DJ.TOM 
de Belfore, Tombola, Eintritt: Freie Spende

Samstag, 10.2.

Sportler-Gschnas ASK Ebreichsdorf 19.00 Uhr
Restaurant Schlusspfiff; Maskenprämierung, DJ, Tom-
bola; zugunsten der ASK Jugend

Sportler-Gschnas ASV Unterwaltersdorf 20.00Uhr
Cafe Waitz; mit DJ Tommy, Mitternachtseinlage, Rie-
sentombola, freier Eintritt

Sonntag, 11.2.

Faschingsparty mit den Kinderfreunden der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf 14.00 bis 17.00 Uhr
Cafe Restaurant Waitz Unterwaltersdorf; Große Tom-
bola mit tollen Preisen

Montag, 12.2.

BabyTreff im Eltern Kind Zentrum 9.00 - 10.30 Uhr
Hauptstraße 32a, Weigelsdorf; 

Rosenmontagsfeier für Pensionisten Ab 14.00 Uhr
GH „Weißer Schwan“; Musik: Gery Hobek. Abholung 
mit dem Citybus ab 13.00 Uhr Haltgasse Ebreichs-
dorf, 13.30 Uhr Musikschule Unterwaltersdorf.

Mittwoch, 14.2.

Pensionistennachmittag mit Heringsschmaus des 
Pensionistenverbandes 14. 00 Uhr
Ortsgruppe Unterwaltersdorf im Club, Musikschule

Aschenkreuz für Kinder 17.30 Uhr
Abendmesse mit Spendung Aschenkreuz 18.00 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Hl. Messe zu Aschermittwoch 18.30 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

Freitag, 16.2. bis Sonntag, 18.2.

Winter Tour - 1. Woche - Reit- und Springturnier
Magna Racino; CSN-B* CSNP-B

Freitag, 16.2.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Jungschar-Stunde 16.30 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf

Samstag, 17.2.

Optimale Mundhygiene 9.00 bis 11.00 Uhr
EkiZ Ebreichsdorf, Hauptstraße 32, Weigelsdorf; 
Workshop für Eltern

Knospen Workshop 14.00 bis 17.30 Uhr
Unterwaltersdorf; Anmeldung unter 0664/4820877 
oder michaela.michl@gmx.at

Feuerwehrball der FF Unterwaltersdorf 20.30 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; Tanzmusik: Life 
Brothers; Einlass: 19.00 Uhr, Eintritt: € 20,–

Konzert im Andenken an John Denver 20.00 Uhr
Schloss Unterwaltersdorf, Wr. Neustädterstr. 7; Ein-
tritt: € 20,–, Kartenreservierung: 0664 428 33 71

Sonntag, 18.2.

Tauffest der Erstkommunion-Kinder 9.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Schulgemeindegottesdienst 10.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf Unterwaltersdorf

2 informative Vorträge zu den Themen Darmkrebs-
vorsorge und Hämorrhoiden 15.00 Uhr
Schloss Unterwaltersdorf, Wr. Neustädterstr. 7; Freier 
Eintritt, Anmeldung erbeten unter: 0664 428 33 71

Montag, 19.2.

Seniorenrunde Pfarre Unterwaltersdorf 14.30 Uhr

Dienstag, 20.2.

2. Lima-Gruppe Pfarre Unterwaltersdorf 9.30 Uhr

Senioren - Kaffee Seniorenbund 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Donnerstag, 22.2. bis 25.2.

Winter Tour - 2. Woche - Reit- und Springturnier
Magna Racino; CSN-B* CSNP-B

Donnerstag, 22.2.

2. Lima-Gruppe Pfarre Unterwaltersdorf 18.00 Uhr

Freitag, 23.2.

Glückliches Paar - Glückliche Eltern, Workshop 
für Eltern 15.00 bis 19.00 Uhr
EkiZ Ebreichsdorf, Hauptstraße 32, Weigelsdorf; 
Anmeldung: lw@lisa-weiss.co.at

ASK Ebreichsdorf - Wiener Sportklub 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

Mittwoch, 28.2.

Pensionistennachmittag  14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwalters-
dorf im Club, Musikschule

TERMINKALENDER
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Samstag, 17.2.

Optimale Mundhygiene 9.00 bis 11.00 Uhr
EkiZ Ebreichsdorf, Hauptstraße 32, Weigelsdorf; 
Workshop für Eltern

Knospen Workshop 14.00 bis 17.30 Uhr
Unterwaltersdorf; Anmeldung unter 0664/4820877 
oder michaela.michl@gmx.at

Feuerwehrball der FF Unterwaltersdorf 20.30 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; Tanzmusik: Life 
Brothers; Einlass: 19.00 Uhr, Eintritt: € 20,–

Konzert im Andenken an John Denver 20.00 Uhr
Schloss Unterwaltersdorf, Wr. Neustädterstr. 7; Ein-
tritt: € 20,–, Kartenreservierung: 0664 428 33 71

Sonntag, 18.2.

Tauffest der Erstkommunion-Kinder 9.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Schulgemeindegottesdienst 10.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf Unterwaltersdorf

2 informative Vorträge zu den Themen Darmkrebs-
vorsorge und Hämorrhoiden 15.00 Uhr
Schloss Unterwaltersdorf, Wr. Neustädterstr. 7; Freier 
Eintritt, Anmeldung erbeten unter: 0664 428 33 71

Montag, 19.2.

Seniorenrunde Pfarre Unterwaltersdorf 14.30 Uhr

Dienstag, 20.2.

2. Lima-Gruppe Pfarre Unterwaltersdorf 9.30 Uhr

Senioren - Kaffee Seniorenbund 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Donnerstag, 22.2. bis 25.2.

Winter Tour - 2. Woche - Reit- und Springturnier
Magna Racino; CSN-B* CSNP-B

Donnerstag, 22.2.

2. Lima-Gruppe Pfarre Unterwaltersdorf 18.00 Uhr

Freitag, 23.2.

Glückliches Paar - Glückliche Eltern, Workshop 
für Eltern 15.00 bis 19.00 Uhr
EkiZ Ebreichsdorf, Hauptstraße 32, Weigelsdorf; 
Anmeldung: lw@lisa-weiss.co.at

ASK Ebreichsdorf - Wiener Sportklub 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

Mittwoch, 28.2.

Pensionistennachmittag  14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwalters-
dorf im Club, Musikschule

Donnerstag, 1.3.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe 18.30
Studienheim UWd.; Rosenkranz, Beichtgelegenheit, 
19.00h Hl. Messe, Mitgestaltung Pfarre Gramatneusiedl

Kameradschaftsabend Weigelsdorf 19.00 Uhr
im Vereinslokal Willner-Reiner

Freitag, 2.3.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Samstag, 3.3.

9. Wintercup im Goldwaschen Ab 9.00 Uhr
Feuerwehrhaus Schranawand; Nachmittags: Ama-
teurwettbewerb; Eintritt Frei

Spähend in das blaue Nebelland 19.00 Uhr
Eine musikalische Reise mit Gesang und Klavier. 
Schloss Unterwaltersdorf, Wr. Neustädterstr. 7; Ein-
tritt: € 20,–, Kartenreservierung: 0664 428 33 71

Sonntag, 4.3.

Butterbrot - Die Kultkomödie 18.00 Uhr
Schloss Unterwaltersdorf, Wr. Neustädterstr. 7; Ein-
tritt: € 20,–, Kartenreservierung: 0664 428 33 71

www.ebreichsdorf.gv.at

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe März 2018: 

Donnerstag, 15. Feber 2018. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Der Online-Veranstaltungskalender
Der Veranstaltungskalender auf der Gemeindewebsei-
te bietet einen tollen und schnellen Überblick über Fes-
te und Veranstaltung in der Gemeinde. Und jeder kann 
eine Veranstaltung online stellen! Egal ob Verein oder 
Firma: einfach registrieren, Veranstaltung eintragen 
und auf die Freischaltung warten. Schon bald weiß 
die ganze Gemeinde, wann und wo die Party steigt!

i

Hundeschule Schranawand SVÖ OG 118

Frühjahrskurse
Kursbeginn

am Samstag dem 3. März 2018
um 10 Uhr

Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene
Vorbereitung für die Begleithundeprüfung

(BH, BGH1, BGH2, BGH3)

jeder Kurs € 95,-
Welpen-/Junghundeschule

Auskunft: bei Kursbeginn in der Hundeschule
 oder telefonisch

 Hr. Rath 0650 4839963 oder Fr. Kast 0650 
8211664

nähere Infos auch unter:
www.hundeschule-schranawand.at
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TREFFPUNKTE

FITNESS
Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
Jeden Mittwoch von 19.00 - 20.00 Uhr und
Gesundheitsgymnastik für Damen
Jeden Donnerstag von 18.30 - 19.30 Uhr im kl. Turnsaal der VS 
Ebreichsdorf mit Anneliese Novak, Tel.: (02254) 75648

Gesundheitsgymnastik „sanft“ für Damen und Herren
Jeden Montag von 19.00 - 20.00 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Weigelsdorf mit Beatrix Lerch, Tel.: (0650) 7065140

Damen-Turnverein Ebreichsdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik. Jeden 
Montag von 18.30 - 19.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule 
Ebreichsdorf mit Sabine Hubmann. Einstieg jederzeit möglich!

Damen-Turnverein Unterwaltersdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik. Jeden 
Dienstag von 18.30 - 19.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule 
Unterwaltersdorf mit Ingrid Hackl, Einstieg jederzeit möglich!

YOGA und MEDITATION
Jeden Dienstag von 19.30 – 21.00 Uhr, OM, Mantras und Yoga-
Übungen - auch für zu Hause. Freie Spende. Info: Ing. Toni 
Grabmayer, www.coolbreeze.at, 0664 920 1087

Weight Watchers Kurs Ebreichsdorf
Jeden Montag 18.30 Uhr, FF Haus, Wiener Straße 27e
Schnuppern jederzeit kostenlos ohne Voranmeldung möglich! 
Mehr Infos: 01 / 532 53 53 oder www.weightwatchers.at.

Gruppentraining in Ebreichsdorf
„Outdoor-Training“ - MO 18.00 & 19.00 Uhr, sowie DO, 18.00 & 
19.00 Uhr (jede Woche neues Thema, im 4-Wochen-Rythmus) 
„Boot-Camp“ - jeden SO, 10.00h
Anmeldung erforderlich! info@training-zinterl.at, 0676 477 07 24

ÄLTERE GENERATION
Kartenspielen Pensionisten Ebreichsdorf
Jeden Mittwoch von 13 - 17 Uhr im Alten Rathaus Ebreichsdorf. 
Auskunft: Obfrau Friederike Brenner oder einfach vorbeischauen. 

Seniorencafé der SPÖ Frauen und Volkshilfe
Jeden 3. Dienstag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr
Seniorenwohnhaus Haltgasse 3, Ebreichsdorf
Informationen: (02252) 50 84 90 oder 0676 / 3119068

Seniorengruppe Unterwaltersdorf/Ebreichsdorf
Jeden 1. Mittwoch des Monats um 15.00 Uhr
im Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Unterwaltersdorf.

Pensionistennachmittage Weigelsdorf
im Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf. Termine siehe Terminkalender.

Tanzen ab der Lebensmitte und Linedance
im Gasthaus Ahorn; Infos: Monika Juschicz, 02255/6677

KOBV der Behindertenverband
Behindertenberatung von A-Z
Die Ortsgruppe Ebreichsdorf u. Umgebung bieten Ihnen bei 
Fragen kostenlose Hilfestellung. 
Auskunft: Obfrau Elke Dörfler 0664 482 8220

MUSIK
Musikverein Ebreichsdorf
Jeden Montag von 19 - 21 Uhr im Musikerheim in Unterwalters-
dorf. Interessierte am Mitmachen jederzeit herzlich willkommen! 
Auskunft: Obfrau Gabriele Kammerhofer, 0650 / 2603859.

Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr in der Volksschule Weigelsdorf.

JUGEND / SPORT
Treffen der ASBÖ-Jugendgruppe Ebreichsdorf
Jugendliche (10-17 J.) werden in 2 Altersgruppen betreut.
Jeden Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr
Rettungsstelle Ebreichsdorf, Gnadenbachweg 9

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren.
Jeden Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr im FF-Haus Ebreichs-
dorf. Info bei Jugendbetreuer Daniel Novak: 0676/4300512.

Jugendstunden der Freiwilligen Feuerwehr Unterwaltersdorf
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren. Jeden 
Dienstag um 18.00 Uhr im FF-Haus Unterwaltersdorf. 
Anmeldung: Jugendbetreuer Roland Maly: 0676/36 95 790, 
www.ffuw.at/jugend. 

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Weigelsdorf 
Jeden Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Interessierten Burschen und Mädchen zwischen 10 und 15 
Jahren melden sich bei Jugendbetreuer Dominik Baumgartner 
0660/34908879 oder weigelsdorf@Feuerwehr.gv.at

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Schranawand
Jeden Mittwoch ab 17.30 Uhr im FF-Haus

Gruppenstunden der Jungschar Unterwaltersdorf 
Für Mädchen und Buben ab der 3. Klasse Volksschule 
Termine siehe Homepage der Pfarre Unterwalterdorf / Terminka-
lender, www.pfarre-uw.at

Heimabende der Pfadfindergruppe Ebreichsdorf 
Biber (5-7 Jahre) MI 16.30-17.30 Uhr 
Wichtel & Wölflinge (7-10 J.)  DO 17.30-19.00 Uhr 
Späher & Guides (10-13 J.)  FR 17.30-19.30 Uhr 
Caravelle & Explorer (13-16 J.) MI 19.00-20.30 Uhr 
Rover & Ranger (16-20 J.)  MI 19.30-21.00 Uhr 
Kontakt und Info: www.pfadfinder-ebreichsdorf.at

Jugendtreff Ebreichsdorf - Jugendliche von 12-23 herzlich 
willkommen! Im alten Rathaus, Wienerstraße 3. Ebreichsdorf.
Jeden Dienstag von 17-20 Uhr, Info: Volker 0664/8236228, 
volker@menschen-leben.at, www.jugendarbeit.at,  
Facebook: Jugend Arbeit Mobil

ASK Ebreichsdorf - Jugendfußball
Für fußballbegeisterte Mädchen und Buben ab 5 Jahren. Aus-
kunft bei Jugendleiter Carl Azinger (0664 8192766) oder
carl.azinger@gmx.at.

ASV Unterwaltersdorf - Kinderfußball
Für fußballinteressierte Mädchen und Buben ab 5 Jahren. 
Auskunft bei Jugendleiter Martin Hochleitner (0699/125 80 163) 
oder martin.hochl@gmx.at.

Jiu Jitsu Training
Dienstag, 18.00-19.00 Uhr: Kinder Training JIU JITSU
Dienstag, 18.00-20.00 Uhr: JIU JITSU / Erwachsenentraining
Freitag, 17.00-18.00 Uhr: Kinder Training JIU JITSU
Freitag, 18.00-20.00 Uhr: JIU JITSU / Erwachsenentraining
Ort: Kleiner Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf
Mehr Info: www.jiu-jitsu.or.at oder jjv-ebreichsdorf@aon.at

Bouldern Klettern mit den Naturfreunden
im Sportzentrum Weigelsdorf - 1. Stock Bewegungsraum
Montags: Boulder-Kletter Training - 17.00-20.00h Wettkampf-
Gruppe, 20.00-21.00h Erwachsene
Freitags: Bouldern & Klettern mit Betreuung - 17.00-17.50h 
Bambini-Klettern, 18.00-21.00h Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene
Mehr Info: Harald Engelhardt Tel: 0664 88464432 oder 
Erika Hierwek, Tel: 0664-2242868, hierwek@aon.at.
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SMART CITY EBREICHSDORF

8 Fragen und Antworten zu „Smart City“ GR DI Heinrich Humer

Smart City berücksichtigt die Wünsche und Bedürf-
nisse der Bevölkerung in der Stadtentwicklung.

Unter „Smart“ versteht man nicht nur die Einbindung von 
neuen, ressourcenschonenden Technologien und Metho-
den in der Stadtentwicklung. Viel mehr zeichnet sich die 
„intelligente Stadt“ dadurch aus, dass die Bevölkerung 
in den Entwicklungsprozess der Stadt aktiv mit einbezo-
gen wird. Mittels Partizipationsveranstaltungen, wie z.B. 
der Zukunftswerkstatt während des Sondierungsprojekts 
SMCE, sollen spezifisches Wissen und subjektive Empfin-
dungen aus der ansässigen Bevölkerung gewonnen wer-
den. Denn die Bewohnerinnen und Bewohner einer Stadt 
sind zugleich die Expertinnen und Experten vor Ort.

Um eine geordnete Entwicklung zu gewährleisten, 
ist eine fundierte Planung mit Weitsicht erforderlich 
(Masterplan).

Das Gebiet um den neuen Bahnhof zwischen Ebreichs-
dorf und Unterwaltersdorf hat mit ca. 108 ha eine immense 
Größe – das entspricht ca. 150 Fußballfeldern. Die koor-
dinierte Entwicklung einer solch großen Fläche übersteigt 
die normale, alltägliche Planungsaufgabe einer Stadtge-
meinde. Zudem kann und soll eine solche Fläche nicht 
auf einmal erschlossen werden, sondern schrittweise in 
Abschnitten. Hierfür braucht es jedoch einen gesamtheit-
lichen städtebaulich-freiraumplanerischer Masterplan. Die 
Einbindung der Ideen, Wünsche und Befürchtungen der 
Bevölkerung in den Planungs- und Entwurfsprozess spie-
len eine große Rolle.

Der Masterplan zeigt auf, wie sich Ebreichsdorf im 
Bereich um den neuen Bahnhof entwickeln soll.

Der städtebaulich-freiraumplanerische Masterplan zeigt 
auf, wie sich Ebreichsdorf und im Besonderen der Bereich 
um den neuen Bahnhof schrittweise in den nächsten 
15-20 Jahren gesamtheitlich entwickeln soll. Es ist somit 
ein konkreter Bebauungsvorschlag. Der Plan beinhaltet 
zum einen städtebauliche Aussagen - also zur Bebau-
ungsart, Widmung, Bebauungsdichte, Anordnung der 
Straßenzüge, soziale Infrastruktur wie Schulen, Ärztezen-

tren etc. - zum anderen werden wichtige Grünräume und 
Grünzüge definiert, die maßgeblich für die Lebensqualität 
der Bewohnerinnen und Bewohner in Ebreichsdorf sind. 
Es entsteht am Ende ein gemeinsam erarbeiteter Entwurf, 
wie das Gebiet um den neuen Bahnhof entwickelt wer-
den soll. Langfristiges Ziel ist der Beschluss eines neuen 
Flächenwidmungs- und Bebauungsplans auf Basis des 
gemeinsam erarbeiteten Masterplans. 

Als bedeutender Verkehrsknotenpunkt wird der Bahn-
hof zum Zentrum werden.

Mit dem Ausbau der Pottendorfer Linie gewinnt der neue 
Bahnhof für die Gemeinde, aber auch für die Region, an 
Bedeutung. Er ist ein wichtiger Verkehrsknotenpunkt, über 
den man schnell nach Wien und Wiener Neustadt gelangt. 
Der Bahnhof wird daher ein stark besuchter Ort sein und 
kann das „Zentrum“ eines neuen Stadtteils bilden. Aus 
raumplanerischer und ökologischer Sicht ist es sehr vor-
teilhaft, das direkte Bahnhofsumfeld zu bebauen, denn: 
• es ergeben sich kurze Wege zum öffentlichen Verkehr, 
• eine Nutzung des Autos wäre teilweise überflüssig,
• Geschäftslokale am Bahnhof hätten eine hohe Kunden-

frequenz, 
• durch den Bau von beispielsweise Gewerbe direkt an 

der Bahntrasse können Lärmemissionen für alle Orts-
teile minimiert werden,

• soziale Infrastrukturen (z.B. Schule, Kindergarten, 
Ärztezentrum, Vereine) in Bahnhofsnähe wären gut 
erschlossen und leicht erreichbar, 

• ein schrittweises Zusammenwachsen der Ortsteile 
Ebreichsdorf und Unterwaltersdorf wäre möglich.

Ja, weil für die Region um Wien ein starkes Bevölke-
rungswachstum zu erwarten ist.

Bis zum Jahr 2030 sagen Prognosen ein starkes Bevöl-
kerungswachstum von 15% im Vergleich zum Jahr 2016 
voraus, dies sind 1.450 neue Einwohnerinnen und Ein-
wohner1. Der neue Bahnhof und die bessere Anbindung 
Ebreichsdorfs an Wien und die Region werden diesen 
Trend zudem verstärken. Neue Siedlungsgebiete sind 
daher auch in Zukunft nötig. Allerdings gilt es, diese geord-
net und gemeinsam zu planen, um „Wildwuchs“ und Zer-
siedelung zu vermeiden, Flächen zu sparen und zu scho-
nen und das Stadtbild zu wahren. 

1 Welchen Vorteil hat „Smart City“ für die Bevölke-
rung und die Stadtgemeinde Ebreichsdorf?

2 Wieso braucht es so ein umfangreiches Projekt, um 
den neuen Bahnhof städtebaulich zu erschließen?

3 Was beinhaltet ein städtebaulich-freiraumplane-
rischer Masterplan?

4 Warum sollte um den neuen Bahnhof ein neues 
Siedlungsgebiet entstehen?

5 Sind neue Siedlungsgebiete in Ebreichsdorf 
überhaupt notwendig?

1 ÖROK-Atlas (2017): Prognose Bevölkerungsveränderung 2014-2030; www.oerok-atlas.at/#indicator/65
2 Statistik Austria (2017), https://de.statista.com/statistik/daten/studie/512938/umfrage/wohnflaeche-pro-person-in-hauptwohnsitz-
wohnungen-in-oesterreich/
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Zersiedelung bedeutet eine ungeordnete und teure 
Bebauung mit umweltzerstörenden Folgen.

Im Allgemeinen versteht man darunter die Errichtung von 
Gebäuden außerhalb von zusammenhängenden Ortstei-
len, welche sehr dünn besiedelt sind und einen unstruktu-
rierten Charakter aufweisen. Durch ihre abgelegene Lage 
in einem unbebauten Raum sind die Einwohner stark vom 
Individualverkehr abhängig. Diese Siedlungen entstan-
den bzw. entstehen überwiegend durch eine ungeordnete 
Umwidmung von Ackerflächen zu Bauflächen für bei-
spielsweise Einfamilienhäuser oder touristische Zwecke, 
meist an abgelegenen Ortsrändern.
Die negativen Folgen der Zersiedelung sind vor allem 
• hoher Flächenverbrauch durch das Wachstum von Sied-

lungsbereichen in die unbebaute Fläche, unter anderem 
durch Einfamilienhäuser und für die Erschließung der 
peripheren Gebiete mit Straßen, 

• die Abhängigkeit vom Individualverkehr, da für einen 
funktionierenden öffentlichen Verkehr eine höhere 
Bevölkerungsdichte erforderlich ist,

• erhöhte Luftverschmutzung durch längere Fahrtzeiten 
und

• erhöhte Kosten für die Gemeinde durch den Bau und 
Erhalt der technischen Infrastruktur (Straßen, Kanalisa-
tion, Strom, Müllentsorgung etc.). 

Flächen werden verbraucht, aber nur durch eine 
geordnete und flächensparende Bebauung können 
wertvolle Agrarflächen geschützt werden.

Bodenverbrauch und Boden-
versiegelung zählen europa-
weit zu den großen umweltpo-
litischen Herausforderungen. 
Daher ist das Ziel der koor-
dinierten ganzheitlichen 
Raumplanung, die Flächenin-
anspruchnahme weiter zu ver-
ringern. Hierbei gibt es unter-
schiedliche Möglichkeiten. 
Bis zu einem gewissen Grad 
kann dies durch Nachverdich-
tung geschehen, also z.B. den 
Neubau eines Mehrfamilien-
hauses an Stelle eines Einfa-
milienhauses. Weiters können 
unbebaute, bereits als Bauland 

gewidmete Flächen im Ortskern aktiviert werden. Dies ist 
jedoch stark abhängig von der Bereitschaft der Grundbe-
sitzer und gestaltet sich für die Gemeinde daher oft schwer.
Die Neuwidmung von Bauland ist daher ein sehr beliebtes 
Mittel, um neuen Wohnraum und Arbeitsplätze zu schaffen. 
Durch eine gesamtheitliche und geordnete Planung kann 
die Inanspruchnahme jedoch optimiert werden, sodass der 
Flächenverbrauch reduziert wird. So kann durch eine zent-
rumsnahe dichtere Bebauung - z.B. Reihenhäuser anstatt 
freistehende Einfamilienhäuser sowie die Eindämmung 
der Zersiedelung - der Flächenverbrauch massiv gesenkt 
und in weiterer Folge wertvoller (Acker-)Boden geschont 
werden. Im Zusammenhang mit der Neuwidmung von 
Bauland ist auch die Vertragsraumordnung ein sehr gutes 
Mittel, um den Flächenverbrauch zu reduzieren. Durch 
den Abschluss von Verträgen zwischen Grundeigentümer 
und Gemeinde kann sichergestellt werden, dass das neu-
gewidmete Bauland auch bis zu einem gewissen Zeitpunkt 
bebaut wird. 

Herkömmliche Bauformen benötigen im Vergleich zu 
Neuen bis zu 10-Mal mehr Fläche.

Der Flächenverbrauch unterschiedlicher Bebauungsarten 
hängt sehr stark von der Dichte der Bebauung ab. Am ein-
fachsten lässt sich dies an einem Beispiel zeigen, indem 
man von einem durchschnittlichen Grundstück für ein 
Einfamilienhaus von 600 m² und einer durchschnittlichen 
Wohnfläche von 45 m² pro Person2 (österreichischer Mit-
telwert) ausgeht. Bei unterschiedlichen Bebauungstypolo-
gien ergeben sich daher folgende Schätzwerte, die jedoch 
stark von der tatsächlichen und konkreten Art der Bebau-
ung abhängt:

Bebauungsart Einwohner/
Grundstück

Einwohner/
Hektar

Flächenverbrauch/
Einwohner

Freistehendes Einfamilienhaus mit
privaten Garten 3 50 200 m²

Doppelhaushälfte mit privaten Garten 5 100 120 m²
Reihenhaus 2-Geschoßig mit privaten 
Garten 7,5 150 80 m²

Mehrfamilienhaus 2-Geschossig mit 
privatem und öffentlichen Grünraum 13 215 46 m²

Geschoßwohnungsbau, Mehrfamilienhaus 
3-4-Geschoßig mit öff. Grünraum 18 300 33 m²

Geschlossene Blockbebauung 
4-Geschoßig mit öff. Grünraum 20 330 30 m²

Tabelle: Schätzwerte zu unterschiedlichen Bebauungsarten (Quelle: eigene Berechnung, vgl. 
hierzu Zwischenwasser (2017)3 und Stadtentwicklung Berlin (2012)4)

6 Was bedeutet Zersiedelung und warum wird 
diese als negativ angesehen?

7 Wird durch weitere Bebauungen zusätzlicher wert-
voller Boden verbraucht, wie etwa Agrarflächen?

8 Kann durch unterschiedliche Bauformen Fläche 
gespart werden?

3 Zwischenwasser (2017), zwischenwasser.vorortideenwerkstatt.at/fileadmin/user_upload/nonconform/zwischenwasser/REL/REL_
Zwischenwasser_Langfassung_Teil_2.pdf,
4 Stadtentwicklung Berlin (2012) http://www.stadtentwicklung.berlin.de/umwelt/umweltatlas/d609_04.htm
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Topplatzierungen beim Biber-Wettbewerb der Informatik  Mag. Doris Höld/Don Bosco

Beim alljährlich stattfindenden 
Informatik-Wettbewerb „Biber der 
Informatik“ konnten sich Angela Blaha 
und Alexander Lein aus der 6a sowie 
Balint Velich und Armin Leuprecht 
aus der 6b jeweils mit der maximal 
erreichbaren Punktezahl von 180 
in der Kategorie „Junior“ (9. und 10. 
Schulstufe) nicht nur schulintern vier 
erste Plätze sichern, sondern lande-
ten mit diesen hervorragenden Ergeb-
nissen auch österreichweit viermal 
auf dem ersten Rang! Laura Winauer, 
6a sowie Raphael Priemer, 6b lande-
ten punktegleich schulintern jeweils 
auf dem 5. Rang.

Beim Biber der Informatik, der im 
Rahmen des (Wahlpflichtfach-) Infor-
matikunterrichtes online auf einer 

Wettbewerbsplatt-
form durchgeführt 
wird, müssen die 
SchülerInnen 15 
unterschiedlichste 
Problemstellungen 
und Rätselaufga-
ben innerhalb von 
40 Minuten lösen. 
Für jede richtige 
Antwort gibt es 
Punkte, für jede 
falsche Antwort 
werden Punkte 
abgezogen. Ziel 
des Wettbewerbs 
ist es, die SchülerInnen mit den Kon-
zepten und Denkweisen der Informa-
tik vertraut zu machen. 

Wir gratulieren den GewinnerIn-
nen ganz herzlich und freuen uns 
schon auf den nächsten Biber 2018!

Zivilcourage am Don Bosco-Gymnasium  Mag. Petra Thomann

Was ist eigentlich 
Zivilcourage? Wo beginnt 
Gewalt und wie kann ich 
in Notsituationen helfen? 
Welche Strategien gibt 
es, um zivilcouragier-
tes Handeln zu ermögli-
chen?

Am 21. Dezember 
2017 kamen zwei Zivil-
courage-Trainer, Michael 
Hollogschwandtner und 
Martin Konecny, ausge-
bildet und vermittelt vom Mauthausen 
Komitee Österreich, in die Klasse der 
6B. Aufgeteilt in zwei Gruppen zu je 
12 Schülern und Schülerinnen wur-

den Konfliktfähigkeit, Selbstsicherheit, 
Selbstwirksamkeit und Reflexionsfä-
higkeit angesprochen, erarbeitet und 
teilweise trainiert. Die Sensibilität der 

Schüler und Schülerinnen 
wurde erhöht, Erfahrungen 
wurden ausgetauscht, Ver-
haltensweisen in Videos 
über Zivilcourage wurden 
diskutiert. Die Schüler und 
Schülerinnen konnten eini-
ges an Informationen mit-
nehmen.

Die Kosten für diesen 
Workshop wurde vom Zen-
trum polis, der zentralen 
Serviceeinrichtung zur poli-

tischen Bildung in der Schule, voll-
ständig übernommen – ein wichtiger 
und guter Beitrag zur Förderung eines 
konstruktiven Zusammenlebens!

von links: Lukas Tüchler, Maria Katzinger, Alexander Lein, 
Laura Winauer, Angela Blaha, Balint Velich

Optimale Mundhygiene Workshop für Eltern

In diesem Vortag erhältst du zahlreiche Tipps & Tricks zum optimalen Start in eine gesunde 
Mundhygiene deines Babys und den Aufbau einer positiven Zahnarzt–Kind Beziehung.
 

Wir besprechen interessante Themen rund ums Milchgebiss, das Zahnen, den Schnuller, das 
Zähneputzen, die Ernährung und die positive Kommunikation mit deinem Baby. 

Als Praxisberaterin, Mutter von 2 Söhnen und Ehefrau eines Zahnarztes, kann ich mir gut 
vorstellen, welche Themen dich rund um die ersten Zähnchen deines Babys beschäftigen 
könnten. Zusätzlich hast du die Möglichkeit dich mit anderen Eltern auszutauschen.

Zielgruppe: Eltern von Babys, Schwangere, Interessierte

Termin: Samstag 17.02. von 9:00 – 11:00 Uhr

Vortragende: Mag. (FH) Heike Dormuth, MA 
	 (office@praxishoch3.at)

Kursgebühr: 20,- Euro/TeilnehmerIn / Pärchen 30,- Euro

Anmeldung:	office@praxishoch3.at

Wir freuen uns auf euer Kommen www.ekiz-ebreichsdorf.at

GEMEINDEZEITUNG

E B R E I C H S D O R F

I N F O R M A T I O N

S E R V I C E J U G E N D

FAMILIESENIOREN

VERANSTALTUNGEN

N O T D I E N S T E

S C H U L E H O R T

TELEFONNUMMERN
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Hallo, hallo, wie schön, dass ihr 
da seid! Hallo, hallo, wie schön, 
dass es euch gibt!

Jeden Montag werden so 
unsere Babys mit ihren Mamis 
beim BabyTreff im Eltern Kind 
Zentrum Ebreichsdorf begrüßt.

Schon nach wenigen Wochen 
ist jedes Baby eine einzigartige 
und eigenständige Persönlichkeit. 
Sie erkunden in ihrem eigenen 
Tempo ihre Umwelt. Entdecken 
wir gemeinsam die verschiede-
nen Entwicklungsstufen unseres 
Babys in einer gemütlichen Atmo-
sphäre. Wir werden einfache 

Reime, Lieder und Berührungsspiele 
ausprobieren und mit den Babys auf 
Entdeckungsreise gehen und sie 
dabei beobachten. Hier gibt es außer-
dem die Gelegenheit neben Kaffee 
und Tee Alltagserfahrungen auszu-
tauschen, Gleichgesinnte zu treffen 
sowie neue Kontakte zu knüpfen.

Einfach reinschauen, ausprobie-
ren, zurücklehnen und wohlfühlen...
Schnupperstunde ist jederzeit möglich

Krisztina und ihr Sohn Fabrizio 
freuen sich auf euch.

www.ekiz-ebreichsdorf.at

Die ersten Klassen im Don Bosco 
Gymnasium Unterwaltersdorf haben 
fleißig gelernt. Nach vielen Stunden 
der Vorbereitung im Biologieunter-
richt, gab es für die Schülerinnen und 
Schüler der ersten Klassen noch vor 
Weihnachten eine schriftliche Prü-
fung.
· Welche Nährstoffe gibt es, wofür 

brauchen wir sie und wo sind sie 
enthalten? 

· Welches ist der gesündeste Durstlö-
scher? 

· Welche Vorteile besitzen Vollkorn-
produkte? 

· Wie viele Portionen Obst und 
Gemüse sollte man pro Tag kon-
sumieren und warum? 

· Worin liegt die Problematik des 
Zuckers? 

Die praktische Prüfung bestand 
darin, über Wochen möglichst oft 
eine, den Grundsätzen einer gesun-
den Ernährung entsprechende, 
vielfältige Jause in der Schule mit-
zuhaben und dies auch in einem 
Jausentagebuch zu dokumentieren.

Auch in diesem Jahr schafften 
es alle Anwärterinnen und Anwärter 
beide Prüfungen positiv abzulegen 
und dadurch den Jausenführer-
schein zu erlangen. Zur Belohnung 
gab es bei der feierlichen Überrei-
chung durch Direktor Pater Hans 
Randa auch noch einen köstlichen 
Lebkuchen!

Es ist sehr erfreulich, dass diese 
Aktion auch vom Buffetbetreiber 

Martin Labner und 
Pater Josef Szigeti 
im Café Piccolo 
unterstützt wird. 
In unserer Schule 
werden ab heuer 
nur noch zuckerre-
duzierte Getränke 
verkauft. Auch die 
bunten liebevoll 
zubereiteten Weckerl 
und Aufstrichbrote 
des Schulbuffets 
enthalten wichtige 
Inhaltsstoffe für eine gesunde Ernäh-
rung und tragen dazu bei, die Kon-

zentrationsfähigkeit im Unterricht zu 
verbessern.

VIER SIND STADT

BabyTreff im Eltern Kind Zentrum Ebreichsdorf  Karin Böhm

für Babys im Alter von 0 bis 6 Monate 
+ 1 Elternteil bzw. Begleitperson
Start: Montag 12. Februar 2018 
von 9.00 bis 10.30 Uhr

Jausenführerschein geschafft  Mag. Sophie Lauringer
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In der Weihnachtsbäckerei mit den Kinderfreunden
Am 17.12. war es so weit, wir durf-

ten wieder ins Schloss Unterwalters-
dorf zum Kekse backen einladen. 15 
Kinder aus der Stadtgemeinde waren 
mit dabei. Bereits bei Ankündigung im 
Oktober waren die Plätze sofort ver-
geben. Die Kinder freuten sich über 
drei verschiedene Teigvarianten, den 
klassischen Mürbteig, Schokoteig und 
einen grün eingefärbten Mürbteig.

Den Kindern zur Seite standen 
Birgit, Bianca und Obfrau Yvonne 
Hacker-Kasztner, sie halfen beim 
Auswalken des Teiges und gingen auf 
Motivsuche bei den Keksausstechern, 
selbstverständlich wurde das Back-
rohr nur von ihnen geöffnet.

Alle waren beim Verzieren sehr 
kreativ und hatten viel Spaß mit 

den Farben und 
L e b e n s m i t t e l -
sprays. Schoko-
lade und Zitronen-
glasur wurden wie 
die Mini-Marsh-
mallows zwischen-
durch genascht, 
auch einige Kekse 
schafften es nicht 
mehr eingepackt 
zu werden. Zur 
Stärkung gab es 
selbstgemachten Apfelstrudelpunsch 
und Maroni.

Wir möchten uns aufs herzlichste 
bei der Familie Kriegs-Au bedanken, 
dass sie uns immer wieder die Mög-
lichkeit geben, im Schloss unsere Ver-

anstaltungen durchzuführen!
Das Jahresprogramm 2018 fin-

det ihr auf unserer Facebook Seite 
„Kinderfreunde der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf“.

Weihnachtsfeier beim Kameradschaftsbund Weigelsdorf Elisabeth Toth

Die traditionelle Weih-
nachtsfeier des Kamerad-
schaftsbundes Weigelsdorf 
fand im Dezember 2017 im 
festlich geschmückten Ver-
einslokal Willner-Reiner statt. 
Wir danken unseren Kame-
raden, Kameradinnen und 
Kameradschaftsfrauen für ihr 
Kommen. Besonders freute 
uns, dass auch Bürgermeis-
ter Wolfgang Kocevar unserer 
Einladung gefolgt ist.

Nach der feierlichen 
Ansprache unseres Obman-
nes, sorgte unsere Kamera-

din Frau Josefa Richter am 
Keyboard für den musika-
lischen Rahmen der Feier, 
ebenso wie die von allen 
Anwesenden gesungenen 
Weihnachtslieder.

Bedanken möchten wir 
uns auch bei den Frauen 
unserer Kameraden für die 
vielen selbstgemachten 
köstlichen Weihnachtsbä-
ckereien.

Der Kameradschafts-
bund Weigelsdorf wünscht 
allen ein gutes und glückli-
ches Jahr 2018.

Am 3. Jänner besuchten uns Herr Landtagsabgeordne-
ter Bgm. Christoph Kainz, Herr Stadtrat Engelbert Hörhan 

und Herr Gemeinderat DI Heinrich Humer bei unserem 
monatlichen Treffen.

Besuch bei den Senioren Unterwaltersdorf / Ebreichsdorf 

Senioren Unterwaltersdorf / Ebreichsdorf

2. Faschingskränzchen
am Mittwoch, 7. Feber 2018

ab 15.00 Uhr

im Gasthaus 
Flicker „Waltersdorferhof“

Verkleidung erwünscht!
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Sternsingen in Ebreichsdorf Karin Vettori

Am 5. Jänner war es wieder soweit. 
Kinder und Jugendliche schlüpften 
in die Rolle von Sternträger, Caspar, 
Melchior und Balthasar und besuch-
ten viele Häuser. Sie überbrachten 
deren Bewohner Segen und Glück-
wünsche für das neue Jahr und baten 
um Spenden für benachteiligte Men-
schen aus ärmeren Ländern wie z.B. 
Nicaragua. Eine Gruppe besuchte mit 
Pfarrer Mag. Pavel Mikes auch das 
Rathaus und unseren Patronatsherrn 
Herrn Richard Drasche-Wartinberg 
und Gattin. Den Abschluss bildete der 

g e m e i n s a m e 
Besuch der 
Familienmesse 
am Dreikönigs-
tag. Insgesamt 
konnten heuer 
€ 2.400 gesam-
melt werden.

Wir danken 
den Kindern, 
Jugendl ichen 
(auch jenen, die 
das Mittagessen organisiert haben), 
Begleitpersonen und allen, die uns mit 

ihrer Spende unterstützt haben!

Glückliches Paar – Glückliche Familie 
Workshop für Eltern 

Vom Liebespaar mit entspannten Urlauben zu zweit, selbstbestimm-
ten Wochenenden und uneingeschränkter Zeit für Freunde und Hob-
bies, hin zu Verantwortung, Sorgen oder Tagen und Nächten die groß-
teils von Kindern bestimmt werden: Dieser Wechsel ist gerade in der 
ersten	Zeit	mit	Kind	eine	Herausforderung.	Wie	schaffen	wir	es	ein	
glückliches	Paar	zu	bleiben?	Nicht	nur	Mama	und	Papa	profitieren	von	
einer starken und glücklichen Partnerschaft, sondern auch Kinder ler-
nen am Vorbild der Eltern, wie man glücklich sein und in einer Bezie-
hung	mit	Grenzen	und	Konflikten	umgehen	kann.

Inhalte:
• Liebevoller Umgang mit den eigenen Grenzen
• Realistische Erwartungen setzen
• Wertschätzende Kommunikation leben
• Als Team agieren

Wer:  Lisa Weiss BA, MBA (Systemischer Coach, Familien 
 coach, Resilienztrainerin)  
 Melanie Scheucher BSc. (Ehe- und Familienberatung,  
 Lebens- und Sozialberatung)

Wo: EKIZ Weigelsdorf, Hauptstraße 32a, 2483 Weigelsdorf

Wann:  Freitag, 23.Februar 2018, 15:00 - 19:00 Uhr

Wie viel:  € 110,-- (pro Paar)

Anmeldung:		 lw@lisa-weiss.co.at

Info:		 Der	Workshop	findet	ab	5	Paaren	statt	(max.	8	Paare).		
 Kommt in bequemer Kleidung und nehmt etwas mit,  
 das Euch als Paar verbindet (Symbol, Foto, CD,...).

Wir freuen uns auf euer Kommen! www.ekiz-ebreichsdorf.at

Am 14.1.2018 haben 
wir das dritte Mal unse-
ren Kindermaskenball 
im Bewegungsraum 
des Sportzentrums 
Weigelsdorf veranstal-

tet. Mehr als 100 Kinder kamen uns 
mit ihren Eltern, Großeltern, ... besu-
chen. Das Animationsprogramm von 
Heinz B mit Kinderanimateurin Karin 
wurde von den Kindern sehr gut ange-
nommen. Sie hatten viel Spaß.

Kindermaskenball 2018 ÖVP Ebreichsdorf
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Silvesterwanderung beschließt das Wanderjahr 2017 Norbert Grillenberger

Traditionell wird das Wanderjahr 
mit dem Silvestermarsch zur Hoch-
filzerhütte der Naturfreundegruppe 
Mannersdorf beendet. Aber bis es so 
weit war, gab es noch eine „Spritztour“ 
von Leithaprodersdorf nach Hornstein 
und zurück. 

Von der Jägerwiese ging es am 22. 
12. los in Richtung Hornstein. Über 
den Bäckersteig erreichten wir unser 
Ziel, das kleine Föhrenwäldchen 
oberhalb von Hornstein. Nach einer 
kurzen Rast ging es wieder zurück 
zum Ausgangspunkt. Nach der Wan-
derung stand noch der Besuch eines 
Schenkhauses auf dem Programm. 
Ca. 11 km war die Wanderung lang.

Die diesjährige Silvesterwan-
derung führte uns vom Parkplatz 
„Wüste“ vorbei beim BAXA-Kalkofen 
und durch Mannersdorf und über den 
Scheiterberg zu unserem Wanderziel, 
die Hochflilzerhütte.

Dort wurde ausgelassen das alte 
Jahr verabschiedet und wie es am 
schönsten war, mussten wir wieder 
die gemütliche Hütte verlassen. Der 
tiefe Boden störte die gute Stimmung 
nicht. Vorbei am Kloster „St. Anna“ im 
NP Mannersdorfer Wüste erreichten 
wir wieder den Parkplatz gegenüber 

des Gasthauses Arbachmühle.
Insgesamt gab es im Jahre 2017 

23 Wanderungen inklusive Busfahrt 
und Wanderung durch die Ötscher-
gräben mit abschließendem Besuch 
in Mariazell, 2 Radtouren, eine Füh-
rung durch das geschichtliche alte 
Wien und nebenbei gab es noch 9 
Monatstreffen beim „Schwan“.

Das neue Jahr war erst einige 
Tage alt und schon ging es am 9. Jän-
ner zur ersten Wanderung im neuen 
Jahr nach Mönichkirchen. Von der Tal-

station des Sesselliftes ging es hinauf 
auf die Mönichkirchner Schwaig, wei-
ter zum Hallerhaus und nach wenigen 
Minuten wurde das Wanderziel die 
„Stoaalmhütte“ (1.425 m) erreicht. In 
dieser Hütte, sie ähnelt sehr einem 
Blockhaus in Kanada, stärkten wir 
uns und machten uns fit für den Rück-
marsch. Über das „Studentenkreuz“ 
und neben der Lifttrasse ging es 
zurück zum Parkplatz und Ausgangs-
punkt. Streckenlänge ca. 11 km.

Blutspendenaktion am 30. Dezember 2017 in Weigelsdorf Rotes Kreuz

Dieses Mal waren weit mehr als 
100 Spender bereit ihr Blut dem 
ROTEN KREUZ zur Verfügung zu 
stellen. 98 Vollblutspenden konnten 
abgenommen werden. 9 Spenden-
willige mussten aus medizinischen, 
weitere ca. 20 aus organisatorischen 
Gründen abgewiesen werden. 

Wie immer nutzte Bezirksstellen-
leiter LRR Rudolf Rodinger die Gele-
genheit allen Blutspendern und den 
Organisatoren der Freiwilligen Feu-
erwehr Weigelsdorf dafür zu danken, 
dass sie helfen die notwendigen Blut-

konserven aufzubrin-
gen, die für die sichere 
Versorgung der Bevöl-
kerung mit diesem 
unersetzlichen Notfall-
medikament gebraucht 
werden. In der Winter- 
und Grippezeit ist es 
besonders schwierig 
die Krankenhäuser in 
Wien, NÖ und Bgld. 
ausreichend zu ver-
sorgen. Aus diesem 
Grund wurden diesmal 
potentielle Blutspender 
angeschrieben und in einer Telefon-
aktion zur Spende aufgerufen. Diese 
Aktion hat Wirkung gezeigt – leider 
war das Team der Blutspendezentrale 
mit dem Ansturm überfordert, sodass 
weder die nötige Zeit, noch das nötige 
Personal und auch nicht das notwen-
dige Material vorhanden war um den 
Ansturm zu bewältigen.

Als Dank für die Bereitschaft immer 
wieder Blut zu spenden wurden Frau 
Lucia-Monika Dellner, Frau Christine 
Augustin, Herr Erich Buchheit, Herr 
Mag. Reinhardt Wallner, Herr Bern-
hard Vettori und Herr Werner Heisss 
mit der bronzenen Verdienstmedaille 
für mehr als 25 Vollblutspenden aus-
gezeichnet. 

Ortsgruppe Unterwaltersdorf
gratuliert 

Frau Vera Friedrich 
zum 90. Geburtstag.
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Die Veranstalter, der Lions Club Ebreichs-
dorf und die Dorferneuerung Unterwalters-
dorf, konnten sich freuen, auch in diesem Jahr 
begeisterten wieder das KünstlerEnsemble-
Wien und die Sopranistin Kaoko Amano unter 
der Leitung von Prof. Werner Hackl die zahl-
reichen Gäste in der Pfarrkirche in Unterwal-
tersdorf mit wunderbaren Melodien von Lehar, 
Strauß, Händel, Mozart u.a. Der Reinerlös 
dieser Veranstaltung kommt wie immer einem 
Sozialprojekt in der Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf zu Gute.

VIER SIND STADT

Am 14. Dezember 2017 veranstalteten die 
Senioren Weigelsdorf ihre Weihnachtsfeier 
im Gasthaus Willner-Reiner in Weigelsdorf. 
Als Gäste konnten sie Hr. DI Heinrich Humer 
und Hr. Pfarrer Paul Pavel Mikes begrüßen.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl und Weihnachtsfeier Karl Heinz Stock

Zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung konnte Obfrau Friede-
rike Brenner viele Mitglieder begrü-
ßen. Unter ihnen Bezirksvorsitzende 
Hannelore Lechner, Bgm. Wolfgang 

Kocevar, GR Maria 
Sordje sowie GR 
Alfred Bruzek.

Nach einer 
Totengedenkminute 
wurde ein Wahlvor-
schlag ermittelt. Der 
alte Vorstand wurde 
bis auf ein 
paar neue wie-
dergewäh l t . 
Frau Hanne-
lore Lechner 
nahm dann 

die Ehrungen vor und wünschte 
den Geehrten alles Gute sowie 
Gesundheit. Danach ging es 
zum gemütlichen Teil über.

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im Februar 2018:

Fr. Gertrude Mensik 80 Jahre
Fr. Anna Reitmann 81 Jahre
Fr. Elfriede Makai 85 Jahre

20. Neujahrskonzert 2018 wieder ein großer Erfolg Roswitha Jungmeister

So wie jedes Jahr ... 
... haben wir auch diesmal am 9. 

Dezember im Gasthaus „zum weis-
sen Schwan“ unsere Weihnachtsfeier 
veranstaltet. Als Ehrengäste konnten 
wir unseren Herrn Vizebürgermeister 
Johann Zeilinger und Herrn Direk-
tor Christian Mesner, den Leiter des 

Schlosses Freiland, begrüßen. Die 
Veranstaltung war mit 100 Teilneh-
mern gut besucht und die Stimmung 
war großartig. Wie immer gab es eine 
Tombola mit vielen schönen Preisen, 
für die wir uns bei den großzügigen 
Spendern herzlich bedanken. Auch 

gab es wieder köstliche Mehlspeisen, 
wofür wir bei den Bäckerinnen herz-
lich Danke sagen. Es war wieder ein 
schönes Fest und wir wünschen allen 
Mitgliedern und Freunden ein gutes 
und gesundes Jahr 2018!
 KOBV / Maria Kornfeil
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Ferienprogramm für SchülerInnen von 6-15 Jahre am Stubenbergsee
I. Bewegt in den Sommer
- Sportwoche am Stubenbergsee 
Sonntag 1.7. – Samstag 7.7.2018
Unterkunft: Jufahotel Stubenbergsee Vollpension für 6 Nächte
An- und Abreise durch Eltern: Sonntag, 10.00 Uhr - Freitag 18.00 Uhr
Sportangebot durch LehrerInnen (Norman Sieler mit KollegInnen)
- Surfen - Standuppaddeln
- Schwimmen -  Indoorkletterhalle
Rahmenprogramm Tierpark, Nachtwanderung, Lagerfeuer….

Kosten: 448 € Anmeldschluss: 15.2.2018

II. Wiedereinstieg in die Schule leicht gemacht
mit Sophia Cerny, Norman Sieler, Ruth Laimer am Stubenbergsee
Sonntag 26.8.- Freitag 31.8 2018
Unterkunft: Jufahotel Stubenbergsee Vollpension für 5 Nächte
25 Stunden Unterricht durch LehrerInnen mit Erfahrung

Kosten: 450 €

Kontakt: Lern-und Schulwerkstatt: 0664- 234-6148

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Freizeit: Sportaktivitäten und Ausflüge
Paket 1
15 Stunden Englischunterricht
10 Stunden Mathematik + Deutschunterricht
Paket 2
25 Stunden Englischunterricht

Spanender Hallenfußball beim Nachwuchsturnier des ASV Unterwaltersdorf Martin Hochleitner

Bereits zum vierten Mal in Folge 
veranstaltete heuer die Jugendleitung 
des ASV Unterwaltersdorf am 20. 
und 21.01.2018 ein Nachwuchshal-
lenturnier für U7 bis U10 Mannschaf-
ten in der Sporthalle der Volksschule 
Ebreichsdorf. 32 Mannschaften folg-
ten an diesem Wochenende wieder 
unserer Einladung, damit durften wir 
etwa 300 Kinder und deren Eltern und 
Fans bei uns begrüßen. Auch dieses 
Mal waren neben den Mannschaften 
aus der näheren Umgebung wieder 
einige Wiener Jugendteams am Start. 
Wir konnten viele spannende Spiele, 
teilweise sehr knappe Entscheidun-
gen und insgesamt 179 Tore an die-
sen 2 Tagen bewundern. 

Die Siege gingen in den Alters-
klasse U7 mit Fach Donaufeld, in der 
U8 mit SV Wiener Viktoria und in der 
U10 mit Red Star Penzing an die stark 
aufspielenden Wiener Mannschaften, 
einzig in der Altersklasse U9 konnte 
sich der FCM Traiskirchen durchset-

zen. Die U8 und U10 Mannschaften 
des ASV Unterwaltersdorf belegten 
in einem sehr starken Teilnehmerfeld 
den jeweils 8. Platz, Lokalmatador 
ASK Ebreichsdorf erkämpfte sich im 
U7 Turnier den hervorragenden 3. 
Platz und in der Altersklasse U9 den 
8. Platz.

Wir möchten uns an dieser Stelle 
bei unseren Sponsoren, der Fa. 

Nitzky Installationen, 
Autohaus Brunner, Pokale 
Kerschbaumer und dem 
Schnitzelmann Ebreichs-
dorf bedanken sowie 
natürlich bei der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf, wo 
wir am Samstag Herrn 
STR Christian Pusch und 
an beiden Tagen Herrn 
Vzbgm. Zeilinger begrü-
ßen durften. Vielen Dank 

auch an alle Stadt- und Gemeinde-
räte, die uns mit Preisen für unsere 
Tombola unterstützt haben und natür-
lich auch an alle Eltern und Freiwilli-
gen, die uns bei der Organisation und 
Durchführung des Turniers geholfen 
haben. Es war wieder mal eine gelun-
gene Veranstaltung, deren Reinerlös 
dem ASV Nachwuchs zugutekommt.
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Herzlich 
Willkommen 

Jannick Raphael Weissenbeck 
hat am 29.11.2017 um 21:32 mit 
3.660 g und 56 cm das Licht der Welt 
erblickt. Fam. Brigitte und Manuel 
Weissenbeck aus Unterwaltersdorf 
freuen sich über ihr Schneeflöck-
chen!

Ben Magenbauer wurde am 
10.12.2017 mit einer Größe von 50 
cm und 3075 g geboren und wohnt 
in Unterwaltersdorf. Wir wünschen 
ihm und seinen Eltern Eva Nieders-
berger und Markus Magenbauer 
alles Gute!

Wieder ein toller Erfolg bei der 
Tischtennis-Meisterschaft für eine der 
Nachwuchsmannschaften des Tisch-
tennis Sportvereins Weigelsdorf.

Bei den zentralen Meisterschaften 
der U13 Jugend in Altenmarkt an der 
Triesting setzten sich Armin Michl (9 
Jahre) und der schon routiniertere 
Bernhard Zeiler im Dezember 2017 
ohne Niederlage gegen Alterskolle-
gen durch.

Wir gratulieren recht herzlich!
Allen Freunden, Gönnern, Spon-

soren herzlichen Dank für die Unter-
stützung.

VIER SIND STADT

Meister U13 NÖ.Süd 2017 Franz Matejka

www.ebreichsdorf.gv.at
Ihre Stadt im Internet




